
Gl ckst"dter#Kulturnacht/Abend
8.09.2018 ± 18.18–20.20 Uhr

siehe Seite 12

40#Jahre#±#40%
auf viele Kurse

18.09.2018 ± 14.00–16.00 Uhr
siehe Seite 32

Second-hand-Markt
f"r Frauen

28.09.2018 ± 19.00–20.30 Uhr
siehe Seite 30

Ferienbetreuung
f"r Grundschulkinder

 8.10.±19.10.2018 8.04.±12.04.2019
 1.07.±19.07.2019 7.10.±11.10.2019

7.45–15.45 Uhr
siehe Seite 9

B cherstube#¹on#tourª
6.12.2018 ± 18.00 Uhr–20.20 Uhr

siehe Seite 31

Weihnachtliche#Kaffeerunde
f"r KursteilnehmerInnen und KursleiterInnen

7.12.2017. ± 14.00 Uhr
siehe Seite 31

Für unsere Planung bitte zu allen Angeboten anmelden

Kursplan 2018/19
Herbst/Winter
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So melden Sie sich verbindlich bei uns an:
· telefonisch · schriftlich · per E-Mail
Die Kurse ®nden, wenn nicht anders ausgeschrieben, in der FBS statt.
Sollten sich !nderungen ergeben oder der Kurs ausfallen, werden Sie von uns infor-
miert.

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

FBS Gl"ckstadt e.V.

Am Burggraben 1 und 1a
25348 Gl"ckstadt

Tel.: 04124/1455

www.FBS-Glueckstadt.de
E-Mai: FBS-GLUECKSTADT@t-online.de

B"rozeiten:
Di 9.00±12.00 Uhr Do 9.o0±14.00 Uhr
und Termine nach Absprache

Bankverbindung
Sparkasse Westholstein
DE 40 222 500 20 00 90 220 518
BIC NOLADE 21 WHO

��

Familien sind Gemeinschaften,  

in denen mehrere Generationen 

f!reinander Verantwortung  

!bernehmen.
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Finanzierung der Fam

erwirtschaftet

Finanzierung der Familienbildungsst#tte
Einen wichtigen Teil der notwendigen Gelder erh"lt die FBS durch #ffentliche 
Zusch$sse von der Stadt, dem Ministerium f$r Soziales, Gesundheit, Familie, 
Jugend und Senioren und dem Kreis. Die anderen Mittel werden durch Kurs-
geb$hren, Second-Hand-M"rkte, Mitgliedsbeitr"ge, Spenden von Firmen,  von 
Service-Clubs, von Privatpersonen und durch ehrenamtliche Arbeit erwirtschaf-
tet. Das Programmheft enth"lt auch anders gef#rderte Angebote des Tr"gers. 
Unser Dachverband ist der Parit"tische Schleswig-Holstein.

F ilien



Die Kindertagesst"tten der Familienbildungsst"tte Deichbande und Elbbande mit angeglie-
dertem Familienzentrum liegen in unmittelbarer N"he zueinander. Wir betreuen Kinder von 
1 bis 6 Jahren. Alle Einrichtungen sind in zwei bis f$nf Gehminuten zu erreichen, ebenso die 
Grundschule und die Sporthalle. Familien unterschiedlicher kultureller und sozialer Herkunft 
aus dem gesamten Stadtgebiet besuchen unsere Einrichtung. Das engagierte, p"dagogische 
Kindertagesst"tten-Team begleitet und unterst$tzt bedarfsorientiert Familien. Jedes Kind wird 
in seiner Einzigartigkeit angenommen und in seiner Entwicklung gef#rdert. Es erlebt Geborgen-
heit, Wertsch"tzung, Respekt, Anerkennung und Verst"ndnis und entwickelt daraus Vertrauen 
und Selbstbewusstsein. In einer famili"ren Atmosph"re bieten wir den Kindern die M#glichkeit, 
sich spielerisch mit sich selbst und ihrer Umwelt auseinander zu setzen und so vielf"ltige Er-
fahrungen zu sammeln. Jedes Kind steht im Mittelpunkt und wird individuell gef#rdert und in 
seiner Pers#nlichkeit gest"rkt.

Schwerpunkte sind:
± Begleitung u. Unterst"tzung von Familien m. besonderen Belastungen u. Krisensituationen
± F$rderung der Selbst- und Nachbarschaftshilfe
± St#rkung der elterlichen Erziehungskompetenz: Elternberatung und Elternkurse
± Inklusion ± Chancengleichheit: Gleiche Rechte auf F#rderung f$r alle Kinder
± Zusammenarbeit mit anderen Institutionen: Effektive Unterst$tzung d. gute Vernetzung
± Mitarbeiterkompetenzen st#rken: Vielseitige Fort- und Weiterbildungen
± Konzeptionelle Weiterentwicklung
± Bildung f"r eine nachhaltige Entwicklung: Wiederholte Auszeichnungen als Kita21
± F$rderung der Gesundheit durch Bewegung, gesunde, vollwertige Ern"hrung und t"glicher 

Aufenthalt im Freien bei jedem Wetter

Tagesablauf:
Gemeinsame Kreise, t"gliches Singen, Vorlesen, Philosophieren und Experimentieren geh#ren 
ebenso zum Tagesablauf wie Spielen, Lachen, Toben im Garten und Zwischenmahlzeiten. W#-
chentlich ®nden Aus¯$ge, Turnen in der Sporthalle und Angebote durch die MitarbeiterInnen 
statt. Den Kindern bieten sich viele M#glichkeiten, den Alltag mitzugestalten und mitzubestim-
men, sich aktiv einzubringen und Verantwortung f$r sich und andere zu $bernehmen.

Ihre Ansprechpartnerin: 
Belinda Rath (Kitaleiterin) ´ 04124/605354 dienstags ´ 04124/6026147 mo, mi, do
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Ihre Ansprec hpartnerin: 

Kindertagesst!tten der FBS
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Erziehungs-Partnerschaft
Uns ist es wichtig, mit den Eltern eine vertrauensvolle, verantwortungsbewusste Zusam- 
menarbeit zu schaffen. Schwerpunkt ist die Transparenz der t"glichen Arbeit, d.h. aktuelle  
p"dagogische Themen oder Gruppensituationen, Erlebnisse und Erfahrungen der Kinder.  
Hospitationstage sind nach Absprache m#glich. Wir unterst$tzen bei der Vereinbarkeit  
von Familie und Beruf, laden zu Elterngespr"chen, Elternabenden und Angeboten der  
Familienbildungsst"tte ein.

Deichbande ± Am Burggraben 1a
Betreuung von Kindern von 0 bis 6 Jahren in 
einer Krippengruppe und zwei altersgemischte
Gruppen von 7.00 bis 17.00 Uhr

Betreuungszeiten:
± Ganztags  7.30±17.00
± Vormittags  7.30±12.30
± Nachmittags 13.00±17.00
± Fr"hdienst   7.00± 7.30
± Sp#tdienst mit Mittagessen bis zurzeit 13.30 Uhr

Elbbande ± Janssenweg 33
Betreuung von Kindern von 0 bis 6 Jahren in 
einer Krippengruppe und zwei Regelgruppen,
einer altersgemischten Gruppe und einer 
Tagesp¯egegruppe 

Betreuungszeiten:
± Ganztags  7.30±17.00
± Vormittags  7.30±12.30
± Nachmittags 13.00±17.00
± Fr"hdienst   7.00± 7.30
± Sp#tdienst mit Mittagessen bis zurzeit 14.30 Uhr

Kita Elbbande jetzt mit dem Bundesprogramm Sprachkita
Im Rahmen des Bundesprogramms ¹Sprach-Kita: Weil Sprache der Schl$ssel zur Welt istª, 
unterst$tzt uns zus"tzlich eine Fachkraft f$r Sprachbildung mit einer halben Stelle. Mit dem 
Konzept der alltagsintegrierten sprachlichen Bildung wird der Alltag in der Kita darauf ausge-
richtet, den Spracherwerb anzuregen und die Chancengleichheit der Kinder zu f#rdern. Eltern 
werden begleitet und beraten.

Anmeldung:
%ber das Kita-Portal Schleswig-Holstein oder in unseren Kindertagesst"tten und im Rathaus.
Nutzen Sie die M#glichkeit, sich unsere Kitas anzuschauen und sich $ber unser Konzept zu 
informieren.
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Infos "ber die Arbeit der Familienbildungsst#tte = FBS und 
Familienzentrum = FamZe siehe Seiten 28+29
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Junge Familie - Beratung
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Vielfalt ist Programm

6

1
 Integrativer Spielkreis

F$r M$tter mit Kleinkindern 1±3 Jahre mit und ohne Migrationshintergrund.
Die Kinder spielen, singen, bauen, kneten und malen gem"û ihrer F"higkeiten und Bed$rf-
nisse. Spielerisch wird im Miteinander die Entwicklung der Sprachbildung gef#rdert. Soziale 
Kontakte werden aufgebaut.

Erika Mainas, dienstags, 15.00±16.30 Uhr
Geb$hr: keine, gef#rdert durch das Land Schleswig-Holstein/Integrationszentrum.

�s   2  Ich werde Babysitter f"r Jungen und M#dchen ab 12 Jahren
Viele Eltern melden sich bei uns in der FBS und bitten um Vermittlung eines Babysitters. In 
diesem Babysitterkurs bereite ich euch darauf vor. 
An einem Samstag lernt ihr, wie mit Kindern gespielt, getr#stet, gewickelt, Essen zubereitet, 
gef$ttert und ins Bett gebracht wird.
Ihr lernt altersgerechte Spiele, Lieder, Mal- und Bastelarbeiten kennen, um eine tolle Zeit mit 
¹euren Kindernª zu verbringen. Ebenso erfahrt ihr, wie ihr euch in Notsituationen verhalten 
k#nnt.
Stefani Woike, Samstag, 3.11.2018, 1 Tag, 10.00±15.00 Uhr, Geb$hr: 10,± €, 

3  Erste Hilfe am Kind
Wie lange ist Ihr letzter Erste-Hilfe-Kurs her? Es gibt viele Neuerungen und Informationen& 
In diesem Kurs werden Eltern und Groûeltern die Erste-Hilfe  
mit Reanimation/Kinderreanimation in den neuesten Richt- 
linien von einem erfahrenen Rettungsassistenten vermittelt.  
Es wird u.a. $ber die Themen Kindernotf"lle, AED, Seitenlage, 
Verb"nde, Helmabnahme usw. informiert.
F$r jeden Teilnehmer gibt es eine Erste-Hilfe -Bescheinigung.
Christian Kruse,  Rettungsassistent/ 1. Hilfe Trainingscentrum
montags, 12.11. und 19.11.2018 
2 Abende, 18.00±21.45 Uhr, Geb$hr: 25 €

http://www.GBS-Buerofachmarkt.de
Hinterm Hofe 17 * 25348 Gl$ckstadt 

04124/937250
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4   Elterncaf% ± eine kleine Tankstelle
In unseren sch#nen R"umen im ¹alten Amtsgerichtª sind Sie ganz herzlich zum Elterncaf' 
eingeladen. Nehmen Sie sich eine kleine Auszeit, kl#nen Sie mit anderen Eltern. Lassen Sie 
sich von dem sch#nen Blick auf das Wasser inspirieren. Wenn Sie Ideen, Fragen, Anregungen 
haben ± lassen Sie es mich, Marion, wissen.
Wir treffen uns in dem gem$tlichen Raum des FamZe am Burggraben 1, 1. Stock.

dienstags, 8.30±10.00 Uhr

5   Offene Sprechstunden
Im Rahmen der Angebote des Familienzentrums Gl$ckstadt biete ich Ihnen offene Sprechstun-
den (ohne Voranmeldung) an.
Haben Sie Fragen rund um die Familie? ± Ich freue mich auf Sie.
Marion Schink-Musfeldt, Koordinatorin Familienzentrum
Di, 11.00±13.00 Uhr, in der Kita Elbbande (Familienzentrum)
Mi,  9.00±13.00 Uhr, im B$ro FamZe am Burggraben 1, 1. Stock

Die Angebote sind kostenlos

��

Junge Familie - Beratung
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Vielfalt ist Programm

Die Familienbildungsst"tte Gl$ckstadt hat Sandy Glismann und Marion Schink-Mus-
feldt erfolgreich zu Mentoren f"r Empowerment in der fr"hen Bildung und Erziehung  
bei der MAPP-Empowerment GmbH (gemeinn$tzig) ELTERN-AG ausbilden lassen.

Die MAPP-Empowerment GmbH engagiert sich zum Einen als anerkannter Tr"ger der 
freien Kinder- und Jugendhilfe und Familienbildung und ist zum Anderen als Bildungs-
tr"ger im Bereich der p"dagogischen Fort- und Weiterbildung aktiv.

FR•HE                      
 HILFEN
Kreis Steinburg

6  Eltern AG Kompetente Eltern ± gl"ckliche Kinder  
Sie wollen das Beste f$r Ihr Kind und trotzdem ist es nicht immer leicht. Das geht allen Eltern 
so. Deshalb k#nnen Sie sich Unterst$tzung holen. Von anderen Eltern und von Menschen, die 
sich beru¯ich mit Kindererziehung besch"ftigen. Und alle k#nnen voneinander lernen. Pro-
bieren Sie es. Die FBS bietet eine Eltern-AG sowie das Elterntraining an. Informieren Sie sich.

Die Eltern AG ist ein kostenloses Angebot, gef#rdert durch 
das Land Schleswig-Holstein/Integrationszentrum



Fit durch die Schwangerschaft
Auch in der Schwangerschaft muss auf Bewegung nicht verzichtet 
werden& Ganz im Gegenteil: Das sanfte Fitnesstraining in diesem 
Kurs hilft dir dabei, beweglich zu bleiben, Schwangerschaftsbe-
schwerden entgegenzuwirken und ein gutes K#rpergef$hl zu be-
halten. Und das Beste daran: Dein Baby wird das Schaukeln im 
Mutterleib lieben&
Teilnehmen k#nnen alle Frauen nach der 12. Schangerschaftswo-
che bis zur Entbindung. Bitte vor der Teilnahme die Zustimmung 
des Arztes erfragen.

Mitbringen: Handtuch, Getr"nk, rutschfeste Socken.
Wiebke Sommer

7  Beginn: 3.09.2018, fortlaufend, Einstieg jederzeit m#glich
montags,  19.00±20.00 Uhr, 6 x, 48,± €
Hebammenpraxis Umfangreich, Glückstadt, Am Fleth 55
Anmeldung in der FBS

�s  8  Ern#hrungsoptimierung ± mehr Wohlbe®nden
Mit kleinsten Ver"nderungen in der Ern"hrung k#nnen wir unseren Gesundheitszustand ver-
bessern. Langsame, stetige !nderungen bei der Zufuhr nat$rlicher Mineralstoffe verhelfen uns 
zu mehr Wohlbe®nden. Diskussionspunkte: BMI/WHR, Trinkmenge, Zutatenliste. Aus der Teil-
nehmergruppe heraus wird sich ergeben, welches Thema am meisten Raum ben#tigt.
Bitte mitbringen: Schreibutensilien, gute Laune

Judith Johannes

donnerstags, ab 25.10.2018, 17.30±19.00 Uhr, 4 x, Geb$hr: 22,50 €
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Junge Familie - Erziehung
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�%�N�T�W�I�C�K�L�U�N�G�� �U�N�T�E�R�S�T�à�T�Z�E�N���� �.�E�B�E�N�B�E�I�� �S�O�L�L�� �J�E�D�O�C�H�� �A�U�C�H�� �:�E�I�T�� �G�E�N�U�G�� �Z�U�M�� �!�U�S�T�A�U�S�C�H�� �U�N�D��
�+�E�N�N�E�N�L�E�R�N�E�N���S�E�I�N��

�4�A�G�����!���-�O�N�T�A�G�����#���&�R�E�I�T�A�G���J�E�W�E�I�L�S���������-�I�N�U�T�E�N

�'�E�B�à�H�R�����������
�� ���J�E���+�U�R�S���������%�L�T�E�R�N�T�E�I�L���U�N�D�������+�I�N�D�	���F�à�R���������6�E�R�A�N�S�T�A�L�T�U�N�G�E�N

�)�M�� �-�I�N�I�
�#�L�U�B�� �K�Ú�N�N�E�N�� �+�I�N�D�E�R�� �I�H�R�E�� �S�O�Z�I�A�L�E�N�� �+�O�N�T�A�K�T�E�� �W�E�I�T�E�R�� �A�U�F�B�A�U�E�N���� �3�I�E�� �W�E�R�D�E�N�� �D�A�B�E�I�� �V�O�N��
�E�I�N�E�R�� �"�E�Z�U�G�S�P�E�R�S�O�N�� �B�E�G�L�E�I�T�E�T���� �$�I�E�� �+�I�N�D�E�R�� �S�P�I�E�L�E�N���� �S�I�N�G�E�N���� �B�A�U�E�N���� �K�N�E�T�E�N�� �U�N�D�� �M�A�L�E�N�� �G�E�M�Ë�”��
�I�H�R�E�N���&�Ë�H�I�G�K�E�I�T�E�N�����)�N�T�E�R�E�S�S�E�N���U�N�D���"�E�D�à�R�F�N�I�S�S�E�N�����$�I�E���"�E�G�L�E�I�T�P�E�R�S�O�N�E�N���H�A�B�E�N���'�E�L�E�G�E�N�H�E�I�T�����S�I�C�H��
�K�E�N�N�E�N�Z�U�L�E�R�N�E�N���� �+�O�N�T�A�K�T�E�� �A�U�F�Z�U�B�A�U�E�N���� �%�R�F�A�H�R�U�N�G�E�N�� �A�U�S�Z�U�T�A�U�S�C�H�E�N�� �U�N�D�� �S�I�C�H�� �A�M�� �3�P�I�E�L�� �Z�U��
�B�E�T�E�I�L�I�G�E�N�����U�N�D���B�E�K�O�M�M�E�N���S�O���N�E�U�E���!�N�R�E�G�U�N�G�E�N���I�M���5�M�G�A�N�G���M�I�T���I�H�R�E�M���+�I�N�D�����)�N���R�E�G�E�L�M�Ë�”�I�G�E�N��
�!�B�S�T�Ë�N�D�E�N���F�I�N�D�E�N���%�L�T�E�R�N�N�A�C�H�M�I�T�T�A�G�E���S�T�A�T�T��

�4�A�G�����!���-�O�N�T�A�G�����"���-�I�T�T�W�O�C�H�����#���&�R�E�I�T�A�G���J�E�W�E�I�L�S���������-�I�N�U�T�E�N

�'�E�B�à�H�R�����������
�� ���J�E���+�U�R�S���������%�L�T�E�R�N�T�E�I�L���U�N�D�������+�I�N�D�	���F�à�R���������6�E�R�A�N�S�T�A�L�T�U�N�G�E�N

�5�N�S�E�R�E���+�U�R�S�L�E�I�T�E�R�I�N���F�à�R���%�L�T�E�R�N�
�+�I�N�D�
�!�N�G�E�B�O�T�E�����"�I�R�G�I�T���+�Ú�N�I�G�����-�E�L�A�N�I�E���*�O�H�N

Familie und Beruf vereinbaren

����

�&�R�A�U�� ���H�A�T���U�N�T�E�R���S�C�H�W�I�E�R�I�G�S�T�E�N���5�M�S�T�Ë�N�D�E�N���D�A�S���#�H�A�K�
�E�
�7�A�R�D�A�K���(�O�S�P�I�T�A�L���I�N��
�!�F�G�H�A�N�I�S�T�A�N���A�U�F�G�E�B�A�U�T�����$�I�E���+�L�I�N�I�K���W�I�R�D���D�U�R�C�H���3�P�E�N�D�E�N���F�I�N�A�N�Z�I�E�R�T�����S�O���D�A�S�S���E�I�N�E���K�O�S�T�E�N�L�O�S�E��
�"�E�H�A�N�D�L�U�N�G���M�Ú�G�L�I�C�H���I�S�T�����&�R�A�U���3�C�H�E�F�T�E�R���W�U�R�D�E���M�E�H�R�F�A�C�H���F�à�R���I�H�R�E���H�U�M�A�N�I�T�Ë�R�E���!�R�B�E�I�T���A�U�S�G�E�

�Z�E�I�C�H�N�E�T�����3�I�E���S�P�R�I�C�H�T���à�B�E�R����

���������������5�H�R���n���!�L�S���)�M�B�I�S�S���W�I�R�D���+�à�R�B�I�S�S�S�U�P�P�E���G�E�R�E�I�C�H�T��
�'�E�B�à�H�R�����������
��

�&�R�A�U�� ���I�N�F�O�R�M�I�E�R�T�����W�I�E���M�A�N���D�U�R�C�H���B�E�W�U�S�S�T�E���%�R�N�Ë�H�R�U�N�G���E�I�N�E���3�T�Ë�R�K�U�N�G���D�E�S���)�M�M�U�N�

�S�Y�S�T�E�M�S���E�R�R�E�I�C�H�E�N���K�A�N�N��

�%�S���G�I�B�T���+�A�F�F�E�E���U�N�D���+�U�C�H�E�N��

�������������5�H�R
�'�E�B�à�H�R�����������
��

Maritimer Ausflug in Gl•ckstadt

die ideale Verbindung zwischen Schleswig-Holstein und Niedersachsen.

Restaurants auf allen F!hren"
Zwei Schiffe bis 60 Pkw ´ zwei Schiffe bis 50 Pkw.

Fahrzeiten zu erfragen unter folgender Nummer:
Gl#ckstadt: % (0 41 24) 24 30
www.elbfaehre.de

        
     M

aritimer Aus¯ug in Gl"ckstadt
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�����������������3�I�E���M�Ú�C�H�T�E�N���S�I�C�H���F�à�R���&�A�M�I�L�I�E�N���E�N�G�A�G�I�E�R�E�N�����-�Ú�C�H�T�E�N���3�I�E���A�N���D�E�R���!�K�T�I�O�N���u�%�I�N�E��
�-�à�T�Z�E���K�A�N�N���,�E�B�E�N���R�E�T�T�E�N�h���M�I�T�M�A�C�H�E�N�����(�A�B�E�N���3�I�E���:�E�I�T�����F�à�R���U�N�S�E�R���%�L�T�E�R�N�C�A�F�Ï���A�B��
�U�N�D���Z�U���E�I�N�E�N���+�U�C�H�E�N���Z�U���B�A�C�K�E�N�����-�Ú�C�H�T�E�N���3�I�E���B�E�I���6�E�R�A�N�S�T�A�L�T�U�N�G�E�N���M�I�T�H�E�L�F�E�N��

�� �7�I�R���K�Ú�N�N�E�N���)�H�R�E���:�E�I�T���U�N�D���+�R�A�F�T���G�U�T���G�E�B�R�A�U�C�H�E�N��

Kultur und Freizeit

�s�����"�à�C�H�E�R�F�L�O�H�M�A�R�K�T

�!�N�N�A�H�M�E����

Erziehung ± kompetente Eltern

Ein Angebot des ¹Verein Familienbildungsst!tteª

Ferienspaû ± spielend lernen
Ferien ± allein zu Hause, wie langweilig&  Gut, dass es das Ferienprogramm in der FBS gibt.

F$r wen: Grundschulkinder berufst"tiger Eltern
Wann: von 7.45 bis 15.45 Uhr
Ziel: Die berufst"tigen Eltern werden bei der Vereinbar-

keit von Familie und Beruf unterst$tzt.
 Es wird gebastelt, gelesen, gelacht. Kleine und 

groûe Aus¯$ge werden unternommen.
 Die Kinder k#nnen tageweise oder wochenweise 

angemeldet werden. 
 Mit viel Spaû und Aktionen erleben die Kinder  

tolle Ferienwochen.
Dank der Stadt Gl"ckstadt ist es m$glich, den Kindern bei geringer ®nanzieller Elternbe-
teiligung diesen Ferienspaû zu bieten.
Geb"hr: 10,00 ˆ  pro Tag/8 Std. pro Tag Betreuung

        
In den

 Ferienaktionen 2018 und 2019

9  1. Herbstferien 08.10.±12.10.2018 
Anm. bis 02.10.2018

    2. Herbstferien 15.10.±19.10.2018 }  

10  Osterferien 08.04.±12.04.2019 Anm. bis 25.03.2019

11  Sommerferien 01.07.±19.07.2019 Anm. bis 17.06.2019

12  Herbstferien 2019 07.10.±11.10.2019 Anm. bis 23.09.2019

  
Verbindliche Anmeldung: In der FBS Gl$ckstadt e.V. unter

der Telefon-Nr. 04124 /1455 oder gerne auch per E-Mail: FBS-Glueckstadt@t-online.de
B$rozeiten: Dienstag: 9.30±12.00 und Donnerstag: 9.30±15.30 Uhr

Das LŠdchen am Fleth

Inh. Kerstin Wendler
Am Fleth 25 | 25348 GlŸckstadt

Mo.ÐFr.  9.00Ð12.00 Uhr
                          14.30Ð18.00  Uhr  

Sa.  9.30Ð12.00 Uhr
Telefon: 04124/932938

�O�D�H�G�F�K�H�Q�D�P�Á�H�W�K�#�K�R�W�P�D�L�O���G�H
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�����������������3�I�E���M�Ú�C�H�T�E�N���S�I�C�H���F�à�R���&�A�M�I�L�I�E�N���E�N�G�A�G�I�E�R�E�N�����-�Ú�C�H�T�E�N���3�I�E���A�N���D�E�R���!�K�T�I�O�N���u�%�I�N�E��
�-�à�T�Z�E���K�A�N�N���,�E�B�E�N���R�E�T�T�E�N�h���M�I�T�M�A�C�H�E�N�����(�A�B�E�N���3�I�E���:�E�I�T�����F�à�R���U�N�S�E�R���%�L�T�E�R�N�C�A�F�Ï���A�B��
�U�N�D���Z�U���E�I�N�E�N���+�U�C�H�E�N���Z�U���B�A�C�K�E�N�����-�Ú�C�H�T�E�N���3�I�E���B�E�I���6�E�R�A�N�S�T�A�L�T�U�N�G�E�N���M�I�T�H�E�L�F�E�N��

�� �7�I�R���K�Ú�N�N�E�N���)�H�R�E���:�E�I�T���U�N�D���+�R�A�F�T���G�U�T���G�E�B�R�A�U�C�H�E�N��

Kultur und Freizeit

�s�����"�à�C�H�E�R�F�L�O�H�M�A�R�K�T

�!�N�N�A�H�M�E����

Erziehung ± kompetente Eltern

13   Tagesmutter oder Tagesvater ± ist das ein Beruf f"r mich? 
Ein Angebot des ¹Verein Familienbildungsst!tteª

Kindertagesp¯ege ± eine neue 
Aufgabe f"r mich?
· Kinder machen Freude und Arbeit ± hier l"sst 

sich beides miteinander verbinden.
· Als selbstst"ndige Tagesp¯egeperson  k#nnen 

Sie in famili"rer Atmosph"re eine kleine Gruppe 
von bis zu f$nf Kindern betreuen.

· Sie legen selbst Ihre Arbeitszeiten fest und  
k#nnen sie mit den Bed$rfnissen Ihrer eigenen 
Familie abstimmen.

· Die T"tigkeit als Tagesmutter/-vater ist gut  mit 
der Betreuung der eigenen Kinder zu vereinba-
ren.

· Durch die selbstst"ndige T"tigkeit m$ssen Sie u.U. eigene Beitr"ge zur Kranken- und Ren-
tenversicherung zahlen. Die H"lfte davon erstattet Ihnen der Kreis Steinburg, ebenso wie die 
Beitr"ge zur Berufsgenossenschaft.

· H"u®g w$nschen Eltern die Betreuung ihres jungen Kindes in familien"hnlicher Atmosph"re 
und ziehen so eine Tagesp¯egeperson der Krippe vor.

Die Ausbildung zur Tagesp¯egeperson
· Die Ausbildung vermittelt Grundkenntnisse der P"dagogik, Psychologie, P¯ege und Betreu-

ung. Rechtliche und ®nanzielle Aspekte sowie Organisation des Alltags und die Zusammen-
arbeit mit den Eltern sind ebenso Bestandteil.

· Die Quali®kation wird vom Bundesverband f$r Kindertagesp¯ege zerti®ziert.
· Die Praktika in einer Kindertageseinrichtung oder bei einer langj"hrig t"tigen Tagesp¯ege-

person (je 40 Stunden) sind Bestandteil der Ausbildung. Praktische Erfahrungen im Umgang 
mit Kindern sind eine gute Basis.

· Im Kurs entwickeln sie eine eigene Konzeption f$r Ihre Tagesp¯egestelle, in der pers#nliche 
St"rken und Interessen Ber$cksichtigung ®nden.

· F$r ErzieherInnen und Sozialp"dagogische AssistenInnen wird eine verk$rzte Quali®zierung 
angeboten.

Ihre Ansprechpartnerinnen f"r alle Fragen rund um die 
KinderTagesp¯ege in Gl"ckstadt sind Daniela Ruge und 
Belinda Rath. 
Tel. 04124/1455 oder E-Mail: info@fbs-glueckstadt.de

Diese Ausbildung wird angeboten in Zusammenarbeit mit der Familienbildungsst"tte Gl$ck-
stadt e.V., dem Ev. Familienzentrum Itzehoe und dem Amt f$r Jugend, Familie und Sport, Kreis 
Steinburg.
Bitte fordern Sie einen kostenlosen Flyer telefonisch oder per E-Mail an.
Telefon 04821/8898547 oder E-Mail: tiedemann@fbs-itzehoe.de
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Junge Familie - Erziehung

�%�N�T�W�I�C�K�L�U�N�G�S�B�E�G�L�E�I�T�U�N�G���B�I�S���Z�U�M���������,�E�B�E�N�S�J�A�H�R
�D�I�E�� �'�R�U�N�D�B�E�D�à�R�F�N�I�S�S�E�� �I�H�R�E�S�� �+�I�N�D�E�S�� �K�E�N�N�E�N�� �s�� �E�R�H�A�L�T�E�N�� �!�N�R�E�G�U�N�G�E�N��

�Z�U�R�� �'�E�S�T�A�L�T�U�N�G�� �D�E�S�� �!�L�L�T�A�G�S�� �s�� �T�A�U�S�C�H�E�N�� �S�I�C�H�� �M�I�T�� �A�N�D�E�R�E�N�� �� �A�U�S�� �s�� �E�R�F�A�H�R�E�N��

�%�L�T�E�R�N�����D�I�E���I�H�R�E���+�I�N�D�E�R���I�N���U�N�S�E�R�E�R���%�I�N�R�I�C�H�T�U�N�G���H�A�B�E�N�����K�Ú�N�N�E�N���S�I�C�H���B�E�I���+�A�F�F�E�E���U�N�D���4�E�E���A�U�S�T�A�U�

�S�C�H�E�N���U�N�D���S�I�C�H���à�B�E�R���4�H�E�M�E�N���R�U�N�D���U�M���D�I�E���%�R�Z�I�E�H�U�N�G���I�N�F�O�R�M�I�E�R�E�N�����%�I�N���7�U�N�S�C�H�K�A�S�T�E�N���F�à�R���)�H�R�E��
�!�N�R�E�G�U�N�G�E�N���S�T�E�H�T���B�E�R�E�I�T����

���������������
���������������5�H�R

�$�A�S���0�R�O�J�E�K�T���W�I�R�D���A�U�S���-�I�T�T�E�L�N���D�E�S���,�A�N�D�E�S���B�E�Z�U�S�C�H�U�S�S�T

�/�F�F�E�N�E�R���"�A�B�Y�
�4�R�E�F�F���n���2�E�I�M�E���F�à�R���+�L�E�I�N�E
�"�I�L�D�E�R�B�à�C�H�E�R�����&�I�N�G�E�R�S�P�I�E�L�E���U�N�D���2�E�I�M�E���F�à�R���+�L�E�I�N�E�����,�I�E�D�E�R���U�N�D���3�P�I�E�L�E�����J�E�D�E�S���!�L�T�E�R���U�N�D���J�E�D�E��
�.�A�T�I�O�N���H�A�T���&�R�E�U�D�E���D�A�R�A�N�����%�R�L�E�B�E�N���3�I�E���M�I�T���)�H�R�E�N���"�A�B�Y�S���3�P�A�”���U�N�D���&�R�E�U�D�E���U�N�D���D�I�E���F�R�à�H�E��
�&�Ú�R�D�E�R�U�N�G���D�E�R���3�I�N�N�E��
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�������5�H�R�����A�U�”�E�R���I�N���D�E�N���&�E�R�I�E�N�	���3�T�A�R�T�����������/�K�T�O�B�E�R����������

�'�E�B�à�H�R�������������� ���P�R�O���-�A�L

�$�U�R�C�H�� �+�R�A�B�B�E�L�N���� �2�O�L�L�E�N�� �U�N�D�� �2�U�T�S�C�H�E�N�� �F�A�N�G�E�N�� �D�I�E�� �+�L�E�I�N�E�N�� �A�N���� �I�H�R�E�� �5�M�W�E�L�T�� �Z�U�� �E�N�T�D�E�C�K�E�N��
�U�N�D�� �S�I�C�H�� �L�A�N�G�S�A�M�� �V�O�N�� �-�U�T�T�E�R�� �U�N�D�� �6�A�T�E�R�� �Z�U�� �L�Ú�S�E�N���� �)�N�� �D�I�E�S�E�R�� �:�E�I�T�� �W�O�L�L�E�N�� �W�I�R�� �D�I�E�� �+�I�N�D�E�R�� �D�U�R�C�H��
�"�E�W�E�G�U�N�G�S�
���� �3�I�N�N�E�S�
�� �U�N�D�� �3�P�I�E�L�A�N�R�E�G�U�N�G�E�N�� ���W�I�E�� �&�I�N�G�E�R�S�P�I�E�L�E���� �3�I�N�G�E�N���� �4�U�R�N�E�N���� �������	�� �I�N�� �I�H�R�E�R��
�%�N�T�W�I�C�K�L�U�N�G�� �U�N�T�E�R�S�T�à�T�Z�E�N���� �.�E�B�E�N�B�E�I�� �S�O�L�L�� �J�E�D�O�C�H�� �A�U�C�H�� �:�E�I�T�� �G�E�N�U�G�� �Z�U�M�� �!�U�S�T�A�U�S�C�H�� �U�N�D��
�+�E�N�N�E�N�L�E�R�N�E�N���S�E�I�N��

�4�A�G�����!���-�O�N�T�A�G�����#���&�R�E�I�T�A�G���J�E�W�E�I�L�S���������-�I�N�U�T�E�N

�'�E�B�à�H�R�����������
�� ���J�E���+�U�R�S���������%�L�T�E�R�N�T�E�I�L���U�N�D�������+�I�N�D�	���F�à�R���������6�E�R�A�N�S�T�A�L�T�U�N�G�E�N
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�#�L�U�B�� �K�Ú�N�N�E�N�� �+�I�N�D�E�R�� �I�H�R�E�� �S�O�Z�I�A�L�E�N�� �+�O�N�T�A�K�T�E�� �W�E�I�T�E�R�� �A�U�F�B�A�U�E�N���� �3�I�E�� �W�E�R�D�E�N�� �D�A�B�E�I�� �V�O�N��
�E�I�N�E�R�� �"�E�Z�U�G�S�P�E�R�S�O�N�� �B�E�G�L�E�I�T�E�T���� �$�I�E�� �+�I�N�D�E�R�� �S�P�I�E�L�E�N���� �S�I�N�G�E�N���� �B�A�U�E�N���� �K�N�E�T�E�N�� �U�N�D�� �M�A�L�E�N�� �G�E�M�Ë�”��
�I�H�R�E�N���&�Ë�H�I�G�K�E�I�T�E�N�����)�N�T�E�R�E�S�S�E�N���U�N�D���"�E�D�à�R�F�N�I�S�S�E�N�����$�I�E���"�E�G�L�E�I�T�P�E�R�S�O�N�E�N���H�A�B�E�N���'�E�L�E�G�E�N�H�E�I�T�����S�I�C�H��
�K�E�N�N�E�N�Z�U�L�E�R�N�E�N���� �+�O�N�T�A�K�T�E�� �A�U�F�Z�U�B�A�U�E�N���� �%�R�F�A�H�R�U�N�G�E�N�� �A�U�S�Z�U�T�A�U�S�C�H�E�N�� �U�N�D�� �S�I�C�H�� �A�M�� �3�P�I�E�L�� �Z�U��
�B�E�T�E�I�L�I�G�E�N�����U�N�D���B�E�K�O�M�M�E�N���S�O���N�E�U�E���!�N�R�E�G�U�N�G�E�N���I�M���5�M�G�A�N�G���M�I�T���I�H�R�E�M���+�I�N�D�����)�N���R�E�G�E�L�M�Ë�”�I�G�E�N��
�!�B�S�T�Ë�N�D�E�N���F�I�N�D�E�N���%�L�T�E�R�N�N�A�C�H�M�I�T�T�A�G�E���S�T�A�T�T��

�4�A�G�����!���-�O�N�T�A�G�����"���-�I�T�T�W�O�C�H�����#���&�R�E�I�T�A�G���J�E�W�E�I�L�S���������-�I�N�U�T�E�N

�'�E�B�à�H�R�����������
�� ���J�E���+�U�R�S���������%�L�T�E�R�N�T�E�I�L���U�N�D�������+�I�N�D�	���F�à�R���������6�E�R�A�N�S�T�A�L�T�U�N�G�E�N

�5�N�S�E�R�E���+�U�R�S�L�E�I�T�E�R�I�N���F�à�R���%�L�T�E�R�N�
�+�I�N�D�
�!�N�G�E�B�O�T�E�����"�I�R�G�I�T���+�Ú�N�I�G�����-�E�L�A�N�I�E���*�O�H�N

Vielfalt ist Programm

�s ��14  Zeitreise f"r aktive Kinder von 6±10 Jahren
�'�L�H�� �*�O�•�F�N�V�W�l�G�W�H�U�� �+�H�U�L�Q�J�V�À�V�F�K�H�U�H�L���$�N�W�L�H�Q�J�H�V�H�O�O�V�F�K�D�I�W�� �E�H�V�W�D�Q�G�� �Y�R�Q�� ���������� �E�L�V�� ������������ �D�E�H�U�� �D�X�F�K��
�Y�R�U�K�H�U���Z�X�U�G�H�Q���E�H�U�H�L�W�V���+�H�U�L�Q�J�H���J�H�I�D�Q�J�H�Q�����G�L�H�V���J�H�V�F�K�D�K���L�P���:�L�Q�W�H�U�����'�H�U���6�S�U�R�W�W�H�Q�����X�Q�G���+�H�U�L�Q�J�V��
�I�D�Q�J���Z�D�U���H�L�Q���Z�L�F�K�W�L�J�H�V���=�X�V�D�W�]�J�H�V�F�K�l�I�W���I�•�U���G�L�H���+�R�F�K�V�H�H�����X�Q�G���(�O�E�À�V�F�K�H�U��
�9�L�H�O���E�H�U�•�K�P�W�H�U���L�V�W���G�H�U���*�O�•�F�N�V�W�l�G�W�H�U���0�D�W�M�H�V�����G�H�U���M�H�G�H�V���-�D�K�U���P�L�W���G�H�Q���0�D�W�M�H�V�Z�R�F�K�H�Q���J�H�I�H�L�H�U�W���Z�L�U�G����
�+�H�X�W�H���I�l�K�U�W���N�H�L�Q���/�R�J�J�H�U���P�H�K�U���Y�R�Q���*�O�•�F�N�V�W�D�G�W���D�X�V���]�X�P���+�H�U�L�Q�J�V�I�D�Q�J�����G�D�V���*�H�V�F�K�l�I�W���O�R�K�Q�W���V�L�F�K��
�Q�L�F�K�W���P�H�K�U��
�$�Q���G�L�H�V�H�P���$�E�H�Q�G���E�H�V�X�F�K�H�Q���Z�L�U���G�D�V���'�H�W�O�H�I�V�H�Q���0�X�V�H�X�P�����G�D�V���H�[�W�U�D���I�•�U���X�Q�V���V�H�L�Q�H���7�•�U�H�Q���|�I�I�Q�H�W����
�'�L�H���6�D�P�P�O�X�Q�J���G�H�V���0�X�V�H�X�P�V���H�U�L�Q�Q�H�U�W���P�L�W���6�F�K�L�I�I�V�S�R�U�W�U�l�W�V���X�Q�G���0�R�G�H�O�O�H�Q�����P�L�W���K�L�V�W�R�U�L�V�F�K�H�Q���)�R�W�R�V��
�X�Q�G���D�Q�G�H�U�H�Q���L�Q�W�H�U�H�V�V�D�Q�W�H�Q���2�E�M�H�N�W�H�Q�����Z�L�H���H�L�Q�H�U���6�F�K�L�I�I�V�J�O�R�F�N�H���X�Q�G���H�L�Q�H�P���D�O�W�H�Q���1�H�E�H�O�K�R�U�Q�����D�Q��
�G�L�H���W�U�D�G�L�W�L�R�Q�V�U�H�L�F�K�H���*�H�V�F�K�L�F�K�W�H���G�H�U���*�O�•�F�N�V�W�l�G�W�H�U���/�R�J�J�H�U�À�V�F�K�H�U�H�L��
�$�Q�V�F�K�O�L�H�‰�H�Q�G���P�D�F�K�H�Q���Z�L�U���X�Q�V���D�P���+�D�I�H�Q���D�X�I���6�S�X�U�H�Q�V�X�F�K�H���Q�D�F�K���h�E�H�U�U�H�V�W�H�Q���D�X�V���G�L�H�V�H�U���=�H�L�W��
�$�P���/�D�J�H�U�I�H�X�H�U���V�W�l�U�N�H�Q���Z�L�U���X�Q�V���G�D�Q�Q���P�L�W���6�W�R�F�N�E�U�R�W���X�Q�G���O�D�V�V�H�Q���G�H�Q���$�E�H�Q�G���D�X�V�N�O�L�Q�J�H�Q��
�%�L�W�W�H���X�Q�E�H�G�L�Q�J�W���H�L�Q�H���7�D�V�F�K�H�Q�O�D�P�S�H���P�L�W�E�U�L�Q�J�H�Q���X�Q�G���Z�H�W�W�H�U�I�H�V�W�H���.�O�H�L�G�X�Q�J���D�Q�]�L�H�K�H�Q��

�0�L�W�D�U�E�H�L�W�H�U�L�Q�Q�H�Q���G�H�U���)�%�6���J�H�K�H�Q���P�L�W���(�X�F�K���D�X�I���G�L�H�V�H���=�H�L�W�U�H�L�V�H��

Donnerstag, 18.10.2018, 15.00–17.00 Uhr, �E�H�J�U�H�Q�]�W�H���7�H�L�O�Q�H�K�P�H�U�]�D�K�O
Gebühr: 6,50 Euro
Treffpunkt: FBS, Am Burggraben 1

Eine Anmeldung ist erforderlich!

�s ��15  Rund ums Pony ±  f"r Kinder von 6 bis 10 Jahren

Ponys sind klug, Ponys sind frech, Ponys haben einen starken Charakter und sind f$r Kinder 
aufgrund ihrer geringen Gr#ûe der ideale Partner zum Einsteigen in das Hobby ¹Reitenª.
Mit Ponys Spaû haben, ihre Bed$rfnisse kennen und den artgerechten Umgang mit ihnen 
lernen, das ist der Grundgedanke dieses Kursusangebotes.
Bitte feste Schuhe und Helm (Fahrradhelm oder Reitkappe) mitbringen!
Inke Franzenburg ± Hof Franzenburg, 25348 Blomesche Wildnis, Am Altendeich 25
Mittwochs, 15.00±17.00 Uhr, Geb$hr: 40,± €  f$r 4 Nachmittage
Termin wird bei der Anmeldung bekannt gegeben
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�����������������3�I�E���M�Ú�C�H�T�E�N���S�I�C�H���F�à�R���&�A�M�I�L�I�E�N���E�N�G�A�G�I�E�R�E�N�����-�Ú�C�H�T�E�N���3�I�E���A�N���D�E�R���!�K�T�I�O�N���u�%�I�N�E��
�-�à�T�Z�E���K�A�N�N���,�E�B�E�N���R�E�T�T�E�N�h���M�I�T�M�A�C�H�E�N�����(�A�B�E�N���3�I�E���:�E�I�T�����F�à�R���U�N�S�E�R���%�L�T�E�R�N�C�A�F�Ï���A�B��
�U�N�D���Z�U���E�I�N�E�N���+�U�C�H�E�N���Z�U���B�A�C�K�E�N�����-�Ú�C�H�T�E�N���3�I�E���B�E�I���6�E�R�A�N�S�T�A�L�T�U�N�G�E�N���M�I�T�H�E�L�F�E�N��

�� �7�I�R���K�Ú�N�N�E�N���)�H�R�E���:�E�I�T���U�N�D���+�R�A�F�T���G�U�T���G�E�B�R�A�U�C�H�E�N��

Kultur und Freizeit

�s�����"�à�C�H�E�R�F�L�O�H�M�A�R�K�T

�!�N�N�A�H�M�E����

Angebote f"r Kinder  

�s�� 16
 Gl"ckst#dter Kulturnacht:  ¹Kinder machen Kunstª 

         ± f"r Kinder v. 6±10 J.
Ein interessanter und spannender Abend erwartet euch.
Wir wollen kreativ sein, uns bewegen, etwas essen und trinken und mit viel Spaû gemeinsam 
den Abend verbringen. Lasst euch $berraschen.

Mitarbeiterinnen der FBS
Samstag, 8.09.2018, 18.18±20.20 Uhr
Geb$hr: 5,± €/ Geschwisterermäßigung 50%
Eine Anmeldung ist erforderlich.

�s�� 17
 Kochen im Herbst ± f!r Kinder v. 6±10 J.

Der Herbst ist da ¼neben Kastanien und bunten Bl!ttern bringt er uns auch leckeren K"rbis, 
P¯aumen und #pfel$ Daraus zaubern wir uns ein herrliches Herbstmen" mit Suppe, Br%tchen 
und super Nachtisch. 
Anna Strauch
Samstag, 3.11.2018, 15.00±17.00 Uhr
Geb"hr: 6,50 €  inkl. Material /Geschwistererm!ûigung 50&

�s��18  Weihnachtsb"ckerei
In der Weihnachtsb!ckerei gibt es manche Leckerei ¼ und auch bei uns$ Der Weih- 
nachtsmann wird Augen machen, wenn er unsere leckeren Kekse sieht. Wir backen verschie-
dene Sorten Pl!tzchen und werden diese auch bunt verzieren. Genascht werden darf nat"rlich 
auch �- .
Anna Strauch

Samstag, 1.12.2018,  15.00±17.00 Uhr
Geb!hr: 6,50 € inkl. Material /Geschwistererm!ûigung 50&

19  Spaû- und Spielnachmittag f!r Kinder und Hunde in der 
Hundeschule Sweety Dogs
Kinder und Hunde sind meistens schnell gute Freunde. Und gute Freunde wollen miteinander 
spielen und Spaß haben.
An unserem Spaß- und Spielnachmittag für Kinder und Hunde haben Kinder die Möglichkeit, 
mit ihren Hunden in die Hundeschule Sweety Dogs zu kommen und mit ihnen alles auszupro-
bieren, was ihnen gemeinsam Freude macht. Zusammen bewältigen sie einen Hindernispar-
cours, verstecken Leckerlis oder gar sich selbst für die Hunde oder trainieren erste Kunst-
stücke, alles natürlich unter fachkundiger Anleitung. Aber auch Kinder ohne eigenen Hund sind 
herzlich willkommen. Auf sie warten einige besonders kinderliebe Hunde der Hundeschule mit 
ihren Menschen, die ihnen bei den einzelnen Übungen auch helfen werden.
Claudia Zollinger, Hundeschule „Sweety Dogs“, Bahnhofstr. 4 (neben den Stadtwerken)

Donnerstag, 15.00–17.00 Uhr, Termin wird bei der Anmeldung bekannt gegeben
Gebühr: 2,– € pro Kind. Anmeldung in der FBS.
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Restaurant

Inh. Dieter Laûmann

Am Hafen 54 ´ Gl ckstadt

Tel. 0 41 24 / 18 07
Fax 0 41 24 / 52 62

•FFNUNGSZEITEN:
Mittwoch bis Montag

11.30 - 22.00 Uhr
Dienstag: Ruhetag

Der Treffpunkt
am Gl ckst!dter Hafen -

¹Zur Alten M hleª
Durch seine Lage direkt am Gl•ckst€dter
Hafen genieût das Restaurant ¹Zur alten

M•hleª eine echte Sonderstellung.
Sowohl von den Fensterpl€tzen, als auch

direkt von der sch•nen Terrasse aus haben
Sie freie Sicht direkt auf die hier anlegen-
den Segelschiffe. Eine Aussicht, die zum

Tr€umen einl€dt¼ .

Seit •ber 20 Jahren heiûen Dieter
Laûmann und seine ¹Mannschaftª ihre

G€ste willkommen. Bekannt ist das Team

f•r das ausgewogene und gekonnt
zubereitete Speiseangebot. Durch die

Lage am Hafen liegt ein Schwerpunkt des
Angebots auf frischen Fischgerichten.

Stets wird die Speisekarte durch aktuelle
Angebote der Saison erg€nzt. Und von
Montag bis Freitag gibt es ein •beraus
g•nstiges wechselndes Stammessen.

In der Herbst-Winter-Saison werden
wieder frische Wild- und Wildgefl•gel-

Gerichte auf der Karte stehen. Flugenten-
brustfilet, Hirschbraten oder auch eine

G€nsekeule. Zum Karpfenessen melden
Sie sich bitte mindestens 24 Stunden

vorher an.

Der Partyservice des Hauses versorgt Sie
und Ihre G€ste mit vielen leckeren

‚berraschungen. Wenn Sie die R€umlich-
keiten und die herrliche Aussicht f•r Ihre
n€chste Feier nutzen m•chten, sollten Sie

rechtzeitig einen Terminabstimmen.

25

�W�W�W���2�E�S�T�A�U�R�A�N�T�
�Z�U�R�
�!�L�T�E�N�
�-�U�E�H�L�E���D�E

f•r das ausgewogene und gekonnt
zubereitete Speiseangebot. Durch die

Lage am Hafen liegt ein Schwerpunkt des
Angebots auf frischen Fischgerichten.

Stets wird die Speisekarte durch aktuelle
Angebote der Saison erg€nzt. Und von
Montag bis Freitag gibt es ein •beraus
g•nstiges wechselndes Stammessen.

In der Herbst-Winter-Saison werden
wieder frische Wild- und Wildgefl•gel-

Gerichte auf der Karte stehen. Flugenten-
brustfilet, Hirschbraten oder auch eine

G€nsekeule. Zum Karpfenessen melden
Sie sich bitte mindestens 24 Stunden

vorher an.

Der Partyservice des Hauses versorgt Sie
und Ihre G€ste mit vielen leckeren

‚berraschungen. Wenn Sie die R€umlich-
keiten und die herrliche Aussicht f•r Ihre
n€chste Feier nutzen m•chten, sollten Sie

rechtzeitig einen Terminabstimmen.

34
Lassmann

Lassmann
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�����������������3�I�E���M�Ú�C�H�T�E�N���S�I�C�H���F�à�R���&�A�M�I�L�I�E�N���E�N�G�A�G�I�E�R�E�N�����-�Ú�C�H�T�E�N���3�I�E���A�N���D�E�R���!�K�T�I�O�N���u�%�I�N�E��
�-�à�T�Z�E���K�A�N�N���,�E�B�E�N���R�E�T�T�E�N�h���M�I�T�M�A�C�H�E�N�����(�A�B�E�N���3�I�E���:�E�I�T�����F�à�R���U�N�S�E�R���%�L�T�E�R�N�C�A�F�Ï���A�B��
�U�N�D���Z�U���E�I�N�E�N���+�U�C�H�E�N���Z�U���B�A�C�K�E�N�����-�Ú�C�H�T�E�N���3�I�E���B�E�I���6�E�R�A�N�S�T�A�L�T�U�N�G�E�N���M�I�T�H�E�L�F�E�N��

�� �7�I�R���K�Ú�N�N�E�N���)�H�R�E���:�E�I�T���U�N�D���+�R�A�F�T���G�U�T���G�E�B�R�A�U�C�H�E�N��

Kultur und Freizeit

�s�����"�à�C�H�E�R�F�L�O�H�M�A�R�K�T

�!�N�N�A�H�M�E����

Bewegung und Gesundheit ± 
Kooperationsangebote mit und im Haus der Bewegung

20  Fitness-Pilates
Wer PILATES trainiert, bekommt eine kr!ftige K%rpermitte und einen starken Beckenboden. 
Mit viel Spaû und abwechslungsreichen 'bungen wollen wir euch Pilates n!her bringen. Trai-
nierst du deine K%rpermitte und deinen Beckenboden, wirkst du aufrechter, gelassener und 
schlanker ± einfach nat"rlicher.
donnerstags 13.09.2018,  18.30 Uhr (4 x freitags), Geb!hr: 28,± €

21  Mama ®t ± Baby mit
Das Baby ist endlich da$ Bring dein Baby mit zum Sport$ Mama ®t ± Baby mit  bietet ± "ber 
eine klassische R"ckbildung hinaus ± ein speziell auf euch beide abgestimmtes Sport- und 
Bewegungsprogramm. Du trainierst entspannt mit anderen jungen M"ttern, die Babys d"rfen 
dabei sein.
Voraussetzung: Dein Baby ist mindestens 12 Wochen alt

donnerstags 20.09.2018, 10 Uhr (4 x donnerstags), Geb!hr: 28,± €

22  Zumba#
Fun, Fun, Fun$ Daf"r steht der Dance-Kurs mit seinen schwungvollen Moves, den mitreiûenden 
Beats und der guten Laune, die sich schon bei den ersten Schritten ganz automatisch einstellt.
donnerstags 21.09., 18.30 Uhr (4 x freitags), Geb!hr: 28,± €

23  Roll dich ®t$
Die typisch weiblichen Problemzonen Po, Oberschenkel, Bauch, H"fte und Oberarme werden 
mit Rollen- und Bandmassage bearbeitet. Der Erfolg ist seh- und f"hlbar. Entspannung und 
Wohlbe®nden werden gesteigert. Dauer der Anwendung je 60 min.
Start: Nach Terminvereinbarung (4 x), Geb!hr: 25,± €

Christin Betzhold,  Fitness-Trainerin, Anmeldung in der FBS

�,���µ�•�������Œ�������Á���P�µ�v�P��

 

 

�,���µ�•�������Œ�������Á���P�µ�v�P��

 

Christin Betzhold 
Hinterm Hofe 3 

25348 Glückstadt 
Tel: 04124-6038967 

Email: hausderbwegung@gmx.de 
www.hausderbewegung.com 

�,���µ�•�������Œ�������Á���P�µ�v�P��
Fitness, Ernährung & Entspannung 

�,���µ�•�������Œ�������Á���P�µ�v�P��
Fitness, Ernährung & Entspannung 
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24
 Achtsamkeit ± was ist das

Stress, Hektik und eine 'berf"lle von Informationen bestimmen unseren Alltag. Dabei f!llt 
es schwer, sich selbst gerecht zu werden. Achtsamkeit hilft dabei, sich zu entschleunigen, 
gelassener zu werden und das Beste ist: Achtsamkeit l!sst sich einfach in den Alltag integrie-
ren. Dieser Kurs ist eine Einf"hrung in das Thema Achtsamkeit mit praktischen 'bungen zur 
Selbsterfahrung.

Ovid Westermann, Heilpraktiker Psychotherapie
Freitag, 28.09.2018, 17.30±19.30, Geb"hr: 9,± €

�s��25
 Achtsamkeits!bungen

Sie haben schon Vorkenntnisse oder erste Erfahrungen mit Achtsamkeit gesammelt? In die-
sem Kurs erfahren Sie, dass Achtsamkeit mehr als nur Meditation sein kann. Ich m%chte Ihnen 
ein breites Spektrum verschiedener 'bungen zeigen, die sich einfach in den Alltag integrieren 
lassen.

Ovid Westermann, Heilpraktiker Psychotherapie
Freitag, 26.10.2018, 17.30±19.30, Geb"hr: 9,± €
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Danke
an alle Anzeigenkunden

+ Sponsoren"
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�s��Gymnastik am Vormittag
Die Freude an Bewegung und Musik steht bei dieser Gymnastik im Mittelpunkt. Durch Beweg-
lichkeits-, Kr!ftigungs- und Dehn"bungen werden die aufrechte Haltung und das allgemeine 
Wohlbe®nden verbessert. Bitte bequeme Kleidung und ein Handtuch mitbringen.
Annkatrin Frank

26  mi., ab 22.08.2018, 6 x = 24,± € , 27  mi., ab 24.10.2018, 6 x = 24,± €

28  
mi., ab 5.12.2018±30.01.2019, 76 x = 28,± €

 jeweils 8.20±9.20 Uhr

�s��Seniorengymnastik
Mit sanften Bewegungen beweglich bleiben. In ruhiger Atmosph!re und bei entsprechender 
Musik die Mischung von Dehn-, Kr!ftigungs- und Schwung"bungen, Entspannungsphasen 
und K%rpersp"rarbeit erleben.
Annkatrin Frank

29  mi., ab 22.08.2018, 6 x = 24,± € , 30  mi., ab 24.10.2018, 6 x = 24,± €

31  
mi., ab 5.12.2018±30.01.2019, 76 x = 28,± €

 jeweils 9.30±10.30 Uhr

�s��Nordic-Walking macht ®t
Nordic-Walking ist eine gesunde Sportart, ideal f"r jeden, der sich gern an der frischen Luft 
bewegen m%chte. Beim Laufen mit Stockeinsatz werden fast alle Muskeln des K%rpers ange-
sprochen. Dieser Sport eignet sich auch sehr gut f"r Untrainierte, f"r 'bergewichtige und f"r 
Menschen mit gesundheitlichen Problemen.
Dieser Kurs beinhaltet Aufw!rm"bungen, leichte Muskelaufbau"bungen und Dehn"bungen.
Eine begrenzte Anzahl Walking St%cke stehen f"r Einsteiger zum Ausleihen bereit. 
Bitte tragen Sie feste Schuhe und bringen Sie sich ein Getr"nk mit.  Wir walken bei jedem 
Wetter$
Treffpunkt ist der Parkplatz am Baggersee Butendiek Besantwiete.
Dieser Kurs wendet sich sowohl an Anf!nger als auch an Fortgeschrittene.
Anke Bohm

32  mittwochs, 22.08.2018, 18.00, 7 x, Geb"hr: 28,± €

33  mittwochs, 7.11. 2018, 15.00, 6 x, Geb"hr: 24,± €

34  mittwochs, 9.01.2019, 15.00, 6 x, Geb"hr: 24,± €

1978±2018 ± 40 Jahre
40% auf viele Kurse, siehe Seite 32
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�s�� 35  Bewegung f!r alle 
Wenn beim Haarek!mmen die Schulter zwickt, beim Treppenlaufen das Knie streikt, die Finger 
nicht mehr richtig greifen wollen ¼, dann wird es Zeit, sich moderat zu bewegen.
Diese Veranstaltung ist besonders geeignet f"r Senioren, 'bergewichtige, bewegungsge-
hemmte Menschen, unsportliche und f"r alle, die nicht unbedingt in Schweiû geraten wollen. 
Es werden keine &bungen im Liegen gemacht. Bitte mi tbringen: lockere Kleidung, gute Laune
Judith Johannes, donnerstags, 6.±27.09.2018, 17.30±18.30 Uhr, 4 x, Geb"hr: 16,± €

�s�� 36  Spiel + Spaû 
¼¹Spielerische Herausforderungen f"r unser Gehirn. Joggen, stretchen und sprinten f"r unse-
re kleinen grauen Zellen.ª

¹Leute h%ren nicht auf zu spielen, weil sie alt werden, sie werden alt, weil sie aufh%ren zu spielen.ª 
(Oliver W. Holmes, Arzt und Schriftsteller, 1809±1894). Unter diesem Motto stellt Lothar Schramm, 
Lernberater, Spielp!dagoge und Spielesammler, Ihnen  Tisch, Brett- und Gesellschaftsspiele vor, 
die einfach zu erlernen sind, aber es in sich haben. Praktisches Ausprobieren steht dabei im 
Mittelpunkt. Denk- und Logikspiele, Konzentrations-  und Ged!chtnis"bungen sowie Wahrneh-
mungs- und Reaktionsspiele stehen dabei im Vordergr und und sind alle mit einem m!chtigen 
Spaûfaktor ausgestattet. Denn ¹Spielen ist die Weis e, wie ein Mensch seinen M%glichkeiten auf 
der Spur bleibt.ª (Ernst Lange, Theologe und Philosoph)
Lothar Schramm, Spielp"dagoge
Donnerstag, 25.10.2018, 14.30±16.30 Uhr, Geb"hr: 5,± �½����Weitere Termine nach Vereinbarung

37  Wirbels"ulengymnastik (Core-Training)
Dieser Kurs richtet sich an alle, die etwas f"r einen gesunden R"cken und somit eine verbes-
serte Lebensqualit!t erreichen m%chten. Das Ziel ist eine Stabilisation der Wirbels!ule, mus-
kul!re Kr!ftigung, Haltungsverbeserung, Vermittlung von r"ckengesunden Verhaltensweisen. 
Es werden 'bungen ohne Ger!te, aber auch mit Theraband, Balancepad u.v.m. durchgef"hrt. 
Zielgruppe sind alle Personen mit Risikofaktoren f"r R"ckenschmerzen, z.B. Wirbels!ulen-
fehlstellungen, Bewegungsmangel u.s.w., Personen mit chronischen R"ckenschmerzen, Per-
sonen mit zur"ckliegenden R"ckenschmerzen und Personen ohne R"ckenschmerzen.
Nicole Jurezyk, dienstags, 25.09.±30.10.2018, 60 Min., 4 x����Geb"hr: 16,± €
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1978±2018  40 Jahre ±  

40%  auf viele Kurse, siehe Seite 32
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Yoga Wochenende an der Nordsee ± Schnupperkurs f!r Frauen ±
auf der Nordseeinsel mit Charme ¹Syltª

Bewegung im gesunden Reizklima:
Hatha-Yoga am Strand ± in den D"nen ± im Yogaraum.
Mit jeder bewussten Bewegung Energie freisetzen ± genieûen ± entspannen ± den 
Kopf frei machen ± sich ®t und attraktiv halten
¹Tu deinem K'rper etwas Gutes, damit deine Seele Lust hat, darin zu wohnenª .
Im Preis enthalten:
10 Unterrichtseinheiten Hatha-Yoga ´ Hin- und R"ckfahrt ´ G!stekarte  ´ 1 gemein-
sames Abendessen ´ 2 'bernachtungen mit Fr"hst"ck

zwischen den Yogaeinheiten Zeit f!r sich
Gruppengr%ûe 6±8 Teilnehmerinnen
Sabine Schade

38
 Freitag, 3.04.±Sonntag, 5.04.2019, Geb"hr: 245,± €

39
 Freitag, 12.04.±Sonntag, 14.04.2019, Geb"hr: 245,± €

�s��Yoga f!r Frauen
Yoga, der kraftvolle und sanfte Weg, der Weg durch k%rperliche 'bungen 
und Atemlenkung die besten Voraussetzungen f"r konzentriertes Denken und Handeln zu 
schaffen. Durch das Strecken und Dehnen entstehen wohltuende Wirkungen, die sich auf die 
Nervenbahnen, die Organe und die Gelenke auswirken. Um Yoga zu "ben, muss man we-
der besonders sportlich noch besonders gelenkig sein. Wichtig ist das korrekte Erlernen der 
'bungen. Die 'bungen werden immer auf die Leistungsf!higkeit der Teilnehmer abgestimmt. 
Yoga entspannt und macht Spaû.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, eine Decke, dicke Socken

Sabine Schade
40

 mi., ab 29.08.2018, 16.00±17.10 Uhr  41
 17.30±18.40 Uhr

42
 mi., ab 24.10.2018, 16.00±17.10 Uhr  43

 17.30±18.40 Uhr

44
 mi., ab 12.12.2018, 16.00±17.10 Uhr  45

 17.30±18.40 Uhr 
}�M�H�Z�H�L�O�V�������[�����������²��€ 

�������[�����������²��€
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46
 Frauen unterwegs

Es geht los, im Fr!hjahr gibt's wieder einen Tripp nach Hamburg. Hamburg ist mit ca. 1,8 Mil-
lionen Einwohnern die zweitgr"ûte Stadt nach Berlin in Deutschland.
Wir haben schon einiges erkundet ± das Gew!rzmuseum, die Elphi, und haben eine interes-
sante 11/2-st!ndige moderierte Stadtrundfahrt gemacht. Was erkunden wir dieses Mal???
Wir freuen uns auf einen weiteren interessanten und sch"nen Tag in Hamburg#
Zum Abschluss wollen wir wie immer in lockerer Runde Kaffee trinken und den erlebnisreichen 
Tag ausklingen lassen.
F!r Ihre Planung: Wir fahren an einem Donnerstag, Termin und Zeit erfahrten Sie dann in un-
serem Kursheft Fr!hjahr/Sommer 2019

Mitarbeiterinnen der FBS begleiten Sie

47
 Reden reden leicht gemacht

Sie m"chten gerne auf der n$chsten Familienfeier eine Rede halten und trauen sich nicht so 
recht? Sie m"chten im Job oder in der Schule eine Pr$sentation halten und schon bei dem Ge-
danken werden Sie nerv"s? Hier lernen Sie mit ein paar einfachen und wirkungsvollen Tricks 
frei zu sprechen und wie Sie Ihre Zuh"rer in Ihnen Bann ziehen.
Dieses Angebot richtet sich an Gruppen bis zu 8 Personen.

Ragnhild Schmidtendorf
Samstag, 17.11. und 24.11.2018, jeweils 9.30±13.30 Uhr = 8 Std., Geb!hr: 42,± €

Am Markt 2 · 25348 Gl•ckstadt · Telefon 04124/3636
T€glich ab 11.30 Uhr durchgehend bis abends ge•ffnet

Heiligabend und Silvester geschlossen.
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SOROPTIMIST INTERNATIONAL ± 
eine weltweite Stimme f!r Frauen

Soroptimist International
Soroptimist International (SI) ist ein internationales Netzwerk berufst$tiger Frauen. Soroptimi-
stinnen setzen sich f!r eine Verbesserung der Lebens- und Berufssituation von Frauen und 
M$dchen ein und unterst!tzen sie.

Soroptimist International
engagiert sich durch das weltweite Netzwerk aller Mitglieder und durch internationale Part-
nerschaften f!r:
· Menschenrechte f!r alle
· Weltweiten Frieden und internationale Verst$ndigung
· Verantwortliches Handeln
· Ehrenamtliche Arbeit, Vielfalt und Freundschaft

Der SI-Club Gl!ckstadt engagiert sich lokal insbesondere in der Kinder- und Jugendarbeit und 
unterst!tzt regelm$ûig die FBS, Schulen und Kinderg$rten, die Musikschule und das Jugend-
zentrum. International f"rdern wir u.a. ein Frauendorf in Kenia und eine Schule f!r syrische 
Fl!chtlinge in der t!rkischen Stadt Mardinan an der syrischen Grenze.

Der Lions Club Gl!ckstadt/Elbe
Der Lions Club Gl!ckstadt wurde 1975 gegr!ndet und ist ein internationaler 
Serviceclub. Der jetzige Pr$sident ist Michel Wilckens. 
Getreu dem Motto ¹we serveª werden viele Nationale und Internationale Pro-
jekte unterst!tzt. Unser Hauptaugenmerk ist es, sozialen und kulturellen Orga-
nisationen Hilfeleistungen und Beistand, sei es durch Spenden oder anderer Hilfe, zu geben.  
Hier einige Bespiele:
Klasse 2000 wurde vom Gl!ckst$dter Lions Club gemeinsam mit den Schulen durchgef!hrt. 
Zur Weihnachtszeit sammeln wir Lebensmittel f!r die Gl!ckst$dter Tafel. Seit vielen Jahren 
bringen wir Hilfsg!ter nach Polen in die Stadt Bartenstein zur deutschen Minderheit. Dies hat 
dazu gef!hrt, dass unser Lionsfreund Helmut Breuer die Ehrenb!rgerschaft von Bartenstein 
bekommen hat. Eine Anerkennung, die auch uns LIONS sehr gefreut hat. Getreu unserem 
Motto, anderen Menschen zu helfen. 

www.lions-club-glueckstadt.de
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Service Clubs Gl"ckstadt

Wir bedanken uns
bei den Service Clubs f•r die 

hilfreiche Unterst•tzung 
unserer Projekte

   Das FBS-Team



 21

Round Table 156 Gl•ckstadt ± Ein SERVICECLUB, der selbst anpackt

Was ist Round Table?
Menschen aus unterschiedlichen Berufsgruppen kommen f!r die gute Sache zusammen. In 
Deutschland gibt es etwa 230 Tische, die sich f!r die Schw$cheren in unserer Gesellschaft 
einsetzen.

Der Round Table 156 Gl!ckstadt
· 1986 gegr!ndet
· packt mit an, wo es n"tig ist (¹hands onª)
· p¯egt das Miteinander und ist national und international mit Partnertischen vernetzt

Unsere regelm"ûigen Projekte
Gl!hweinverkauf auf dem Weihnachtsmarkt, j$hrliches Entenrennen bei den Matjestagen, Pa-
kete sammeln f!r den Weihnachtsp$ckchenkonvoi, ¹Raus aus dem toten Winkelª f!r Schul-
kinder.

Durch die ehrenamtliche Arbeit der Tabler kommen die Einnahmen zu 100% Service-Projekten 
zu Gute# Als Gl!ckst$dter engagieren wir uns f!r Gl!ckstadt und ihre B!rger, da wir der &ber-
zeugung sind, dass jeder von uns eine Verantwortung gegen!ber der Allgemeinheit hat. Auûer-
dem beteiligen wir uns an nationalen und internantionalen Serviceprojekten des Round Table 
Deutschland.

Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf:
im Internet: www.rt156.de
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Mittelteil
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Mittelteil
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Information f"r Frauen
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�s�� 48  Bewerben mit K#pfchen
Dass Sie beim Bewerben Ihr eigenes K"pfchen einschalten sollten, ist wohl klar. Den richtigen 
Schalter daf!r zu ®nden, ist da eher die Kunst. Ich helfe Ihnen dabei. Denn es kommt schon 
vor Ihrer Bewerbung darauf an, mit der richtigen Sichtweise und Einstellung heranzugehen. 
Dabei helfe ich Ihnen als Ihr ¹Scoutª. Das heiût auch: Ich weise Ihnen den richtigen Pfad, und 
beschreiten m!ssen Sie ihn nat!rlich selbstst$ndig. Hilfe zur Selbsthilfe ± in lockerer Runde. 
Inklusive ± Bewerbungsunterlagencheck.
Guido Nedden
Samstag, 22.09. und Sonntag, 23.09.2018, 10.00±12.00 Uhr, Geb!hr: 18,50 €

�s��Mein Smartphone ± das (un-)bekannte Wesen
Alle benutzen es. Kaum einer weiû, wie der ¹smarteª Alltagsbegleiter im Innersten wirklich 
funktioniert. In diesem Workshop wird es nicht um bloûe App-Klickerei gehen, sondern auch 
darum, die Technik wirklich zu begreifen. Dabei gibt es Hintergrundwissen, das Ihnen im Alltag 
hilt, besser mit Ihrem mobilen Telefon und Computer umzugehen. Check it out#.
Guido Nedden
49  Samstag, 17.11.2018, 10.00±12.00 Uhr, Geb!hr: 8,± €

50  Samstag, 16.02.2019, 10.00±12.00 Uhr, Geb!hr: 8,± €

�s��Internet f!r (Un-)Wissende
Sie bewegen sich mit Smartphone und PC in den unendlichen Weiten des Internets. Vielleicht 
gelangen Sie dabei auf Webseiten, die vielleicht nur Sie und der Webmaster jemals gesehen 
haben? Doch wissen Sie wirklich, was beim Internet dahinter steckt? Kennen Sie eigenltich 
den Unterschied zwischen Internet udn dem World Wide Web? Bei diesem Workshop f!hre 
ich Sie ¹Backstageª durch das Internet. Wie ist es entwickelt worden? Was muss ich beach-
ten? Wie funktioniert Google eigentlich? Das Ganze rundet ein Abschluss-Quiz ab.
Guido Nedden 

51  Samstag, 24.11.2018,  von 10.00 bis 12.00 Uhr, Geb!hr: 8,± €

52  Samstag, 22.02.2019,  von 10.00 bis 12.00 Uhr, Geb!hr: 8,± €

�s�� 53  PC-Frauen
Auch wenn die M$nner es nicht wahrhaben wollen; Frauen k"nnen auch super Computer# F!r 
alle Frauen, die keine Lust haben, sich nach dem Motto: ¹Lass mich mal, ich kann das besser 
(schneller)ª, nicht mehr helfen lassen wollen, wird hier eine Einf!hrung an die PCs/Notebooks 
angeboten.

Kursinhalte:
± Was kann mein PC/Notebook  ± Word ± Excel ± Powerpoint
 (schreiben, surfen, spielen)? ± Internet
± Windows, ein Betriebssystem ± Fluch oder Segen, Virenschutz und Firewall
± Of®ce, das B!roprogramm ± DSL, UMTS, WLAN, DLAN, LAN, WEP, WPA2
Kai-Uwe Mausolf
donnerstags, 3 Abende, 18.30±21.00 Uhr ± Termin bei Anmeldung, Geb!hr: 60,± €
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Informationsabende/das sollten Sie unbedingt wissen

54
 Erben und vererben ± Brauche ich ein Testament?

An diesem Abend gibt Ihnen der Gl!ckst$dter Rechtsanwalt und Notar Uwe St"terau Hin- 
weise zur Erforderlichkeit sowie Form und Inhalt von Testament, Erbvertr$gen und sonstigen  
erbrechtlichen Regelungen. Sie erhalten allgemeine Hinweise, wie man Erbangelegenheiten 
richtig im gew!nschten Sinne regeln kann. Anschlieûend ist eine Aussprache vorgesehen.

Uwe St#terau, Dienstag, 6.11.2018, 1 Abend, 19.30± ca. 21.30 Uhr, Geb!hr: 7,± €  

55
 Vollmacht: General-, Betreuungs- und Vorsorgevollmachten

Jegliche Arten von Vollmachten werden in den kommenden Jahren noch mehr an Bedeu-
tung gewinnen, da die Menschen immer $lter werden und auch die Zahl der Menschen sehr 
stark zunimmt, die nicht mehr in der Lage sind, ihre Angelegenheiten selbst zu regeln. Durch 
die entsprechenden Vollmachten und Verf!gungen kann ein selbstbestimmtes Leben erhalten 
bleiben und man setzt sich nicht dem Risiko aus, durch gerichtliche Entscheidungen und Ent-
scheidungen von Betreuern zu Umst$nden und Umgebungen gezwungen zu werden, die man 
selbst nie gewollt h$tte (z.B. Einweisung in ein Altersheim trotz des Wunsches, weiter in der 
eigenen Umgebung zu leben).
Gerichte und Betreuer m!ssen ihre Entscheidungen auch unter Ber!cksichtigung der wirt- 
schaftlichen Verh$ltnisse und des wirtschaftlich Sinnvollen treffen, um sich nicht m"glicherwei-
se dem Risiko auszusetzen, sp$ter von m"glichen Erben in Regress genommen zu werden.
Es sollte deshalb heute eigentlich f!r jeden eine Selbstverst$ndlichkeit sein, entsprechend vor- 
zusorgen; um die hierf!r zur Verf!gung stehenden M"glichkeiten geht es an diesem Abend.

Uwe St#terau, Dienstag, 5.02.2019, 1 Abend, 19.30±ca. 21.30 Uhr, Geb!hr: 7,± €

Wir beraten Sie kostenlos und vertraulich
zu Themen rund um den Beruf ¼

± Beru¯icher Wiedereinstieg
 nach einer Familienphase
± Berufswegplanung
± Bewerbungsstrategien

± Weiterbildung
± F"rderm"glichkeiten
± Existenzgr!ndung
± Kon¯ikte am Arbeitsplatz

Termine in Gl!ckstadt: 31. Juli, 28.August, 25. September, 
30. Oktober, 4. Dezember

Beratungsstellen in Dithmarschen und Steinburg
Beratungsb!ro 25704 Meldung  Beratungsb!ro 25524 Itzehoe
Marschstraûe 30a (im CAT) Viktoriastraûe 17
�� ��(04832) 996-175 �� ��(04821) 403028-54

FRAU & BERUF steht in Tr$gerschaft der egeb:Wirtschaftsf"rderung
in Partnerschaft mit dem Volkshochschulverein des Kreises Steinburg
und wird ®nanziert aus Mitteln des Landes Schlewig-Holstein 
und der Europ$ischen Union.

Wir f#rdern Arbeit

Landesprogramm Arbeit: Gef"rdert durch
die Europ$ische Union, Europ$ischer Sozialfonds (ESF),
und das Land Schleswig-Holstein



26����

�����������������3�I�E���M�Ú�C�H�T�E�N���S�I�C�H���F�à�R���&�A�M�I�L�I�E�N���E�N�G�A�G�I�E�R�E�N�����-�Ú�C�H�T�E�N���3�I�E���A�N���D�E�R���!�K�T�I�O�N���u�%�I�N�E��
�-�à�T�Z�E���K�A�N�N���,�E�B�E�N���R�E�T�T�E�N�h���M�I�T�M�A�C�H�E�N�����(�A�B�E�N���3�I�E���:�E�I�T�����F�à�R���U�N�S�E�R���%�L�T�E�R�N�C�A�F�Ï���A�B��
�U�N�D���Z�U���E�I�N�E�N���+�U�C�H�E�N���Z�U���B�A�C�K�E�N�����-�Ú�C�H�T�E�N���3�I�E���B�E�I���6�E�R�A�N�S�T�A�L�T�U�N�G�E�N���M�I�T�H�E�L�F�E�N��

�� �7�I�R���K�Ú�N�N�E�N���)�H�R�E���:�E�I�T���U�N�D���+�R�A�F�T���G�U�T���G�E�B�R�A�U�C�H�E�N��

Kultur und Freizeit

�s�����"�à�C�H�E�R�F�L�O�H�M�A�R�K�T

�!�N�N�A�H�M�E����

FBS in eigener Sache

Unser Leitbild

Die Familienbildungsst!tte, Das Haus der Familie,
mit zwei Kindertagesst!tten

und angegliedertem Familienzentrum und Integration

1978±2018 40 Jahre ±  
40%  auf viele Kurse, siehe Seite 32
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Kreativit#t neu entdecken

�s�� 56
 N"hen f!r Frauen

Mit und ohne Vorkenntnisse.
Wer Spaû am N$hen hat oder es erstmal aus-
probieren m"chte, ist in diesem Kurs richtig.
Eine poppige Tasche aus Stoff oder Wachs-
tuch, eine Kinderm!tze oder ein Schal, eine 
Bluse oder neue Sofakissen ± was auch immer 
auf Ihrer N$h-Wunschliste steht, ist unter An-
leitung der Schneidermeisterin m"glich umzu-
setzen.
Mitzubringen: N$hmaschine, Stoff, Schere ¼ 
weitere Infos erhalten Sie bei der Anmeldung.± 
Begrenzte Teilnehmerzahl
Sonja Wulf, Schneidermeisterin

Freitag, 19.10.2018,  17.00±20.00 Uhr, Samstag, 20.10.2018,  10.00±13.00 Uhr
Geb!hr: 35,50 €

�s��57
 Fr#belsterne

Wer hat Lust, in gem!tlicher Runde bei einem Tee, das Falten der beliebten Fr"belsterne zu 
lernen? Vielleicht kannst du es schon, aber der richtige Dreh fehlt, oder du m"chtest alte 
Kenntnisse auffrischen? Dann bist du bei uns richtig. Wir freuen und auf euch#

Sabine Koblin
Donnerstag, 8.11.2018,  14.30±17.15 Uhr, Geb!hr: 5,± €

Gerne stellen wir Ihnen f•r ein  

Kursangebot auch einen individuell gestalteten Gutschein aus.
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Familienbildungsst#tte / = FBS

Das Familienbildungsst"tte Gl!ckstadt e.V. (FBS)Verein im $berblick:

 1978 Gr!ndung der FBS in Gl!ckstdt. 

Seit 1993 Tr$ger der Kita Deichbande.

Seit 1998 eingetragener Verein unter dem Dachverband des Parit$tischen in S-H 

Seit 2001 Mittagstisch f!r Kinder.

Seit 2013 Tr$ger der Kita Elbbande.

Seit 2014 Tr$gerin des Familienzentrums (FamZe).

Seit 2015 Tr$ger einer Nachmittags-Fl!chtlingsgruppe.

Seit 2017 integrierte Sprach-Kita in der Elbbande.

Seit 2017 zus$tzlich Integrationszentrum (InTe) zum FamZe.

Die FBS/Verein ist eine verl"ssliche und kompetente Anlaufstelle f!r  
Familien in allen Formen des Zusammenlebens.

Sie bietet:

· Kulturelle Angebote f!r Kinder und Erwachsene

· Elternberatung, 

· Kinder-Tagesm!tter-/V"ter-Ausbildung, 

· Gesundheitskurse f!r Kinder, Erwachsene und Senioren,

· Info Abende zu aktuellen Themen, 

· Sportangebote f!r Kinder und Erwachsene,

· Freizeitangebote f!r Kinder und Erwachsene im Bereich Werken und  
Kochen,

· Aktionen, Matjeswochen und Kleiderm"rkte seit !ber 20 Jahren,

· Weihnachtsaktionen (Tannenbaumaktion) f!r Kinder,

· Div. Aktionen, teilweise gef#rdert durch die Service-Clubs,

· Aktiv f!r Kinder in Gl!ckstadt,

· Ferienbetreuung.

FBS ± die Familienbildungsst"tte ± Das Haus der Familie
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Familienzentrum / = FamZe

Familienzentrum/FamZe Integrationszentrum

FamZe seit 01.12.2014, das angegliederte Integrationszentruzm seit 
01.04.2017, Tr"ger ist die FBS Gl!ckstadt e.V. und an die Kita Elbban-
de, Janssenweg 33, angegliedert.

Das FamZe ist eine offene Anlaufstelle f!r alle Familien aus Gl!ck-
stadt und Umgebung, unb!rokratisch und zeitnah.

Elternberatung/Elternbegleitung, zu
· Erziehungsfragen
· Ausf!llen von Formularen
· Begleitung und Vermittlung zu Institutionen und Beh#rden

· W#chentlicher integrativer Spielkreis
· W#chentlich kultureller Integrationskurs/Sprachkurs mit Kinder-
betreuung

Die Begleitung und Beratung, sowie alle Angebote des FamZes sind 
kostenfrei

Das FamZe wird durch F#rdermittel des Landes, durch Spenden und 
duch Zusch!sse der Stadt ®nanziert.

Familienzentrum Gl!ckstadt
Marion Schink-Musfeldt
Janssenweg 33
0151/74107519

B!ro:
Am Burggraben 1, 1. Stock
25348 Gl!ckstadt
m.schink@fbs-glueckstadt.de

1978±2018 40 Jahre ± 
40% auf viele Kurse, siehe Seite 32
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Schšne Sachen fŸr jede Frau

·    Schmuck    ·    Taschen    ·    T"cher    ·   Schuhe   ·
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Kleidermarkt
von Frauen f•r Frauen

51  

�s�����"�à�C�H�E�R�F�L�O�H�M�A�R�K�T

�!�N�N�A�H�M�E����

58

Anmeldung erforderlich bis Donnerstag, 18.09.2018

Freitag, 28.09.2018

19.00±20.30
Standgeb!hr 5,00 €

Seit  9
0 Jahren Radhus

Horn   GmbH
Fahrradhandlung

Verkauf  ´  Service  ´  Fachberatung

Es sollte ausschlieûlich gut 

erhaltene, saubere, moderne 

Garderobe angeboten werden.

30
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Kultur ± Freizeit sinnvoll gestalten

                 ¼ der Laden mit den vielen guten Seiten
  B!cher, Bilder und Kaffee
  Durch B!cher schm"kern, gem!tlich bei Milchkaffee lesen,
  sich bei leckerem Kuchen dem Gespr$ch widmen,
  sich von Kunst inspirieren lassen ¼

Buchhandlung · Caf' · Galerie
Renate Meyer

25348 Gl!ckstadt, Am Fleth 30 / Tel. 04124/937546
hallo@buecherstube-am-¯eth.com / www.buecherstube-am-¯eth.com

                 ¼ der Laden mit den vielen guten Seiten
  B!cher, Bilder und Kaffee
  Durch B!cher schm"kern, gem!tlich bei Milchkaffee lesen,
  sich bei leckerem Kuchen dem Gespr$ch widmen,
  sich von Kunst inspirieren lassen ¼

59

Zu einer weihnachtlichen Kaffeerunde am Donnerstag, 13.12.2018  m"chten 
wir Sie einladen.

Von 14 bis ca. 16 Uhr treffen wir uns wieder zum Kl"nen und Kekseessen.

F!r unsere Planung bitte anmelden.

Mitarbeiterinnen der FBS
Geb!hr: keine

�s��60
 B!cherstube on tour: Ziel FBS

Im Gep$ck: Weihnachtsgeschichten aus Deutschland, Skandinavien und England.
In den gem!tlichen neuen R$umen der FBS, bei Punsch und einem leichten Snack, lauschen 
wir den Geschichten und stimmen uns auf die Weihnachtszeit ein.

Das Team der B!cherstube
Donnerstag, 6.12.2018, 1 Veranstaltung, 18.15±ca. 20.30 Uhr

�*�H�E�•�K�U���������������½���������²���½���G�D�Y�R�Q���J�H�K�H�Q���D�Q���H�L�Q���V�R�]�L�D�O�H�V���3�U�R�M�H�N�W
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Treffpunkt und Austausch

61  Treffpunkt f!r Angeh#rige und Freunde
Hier in der FBS ist Zeit und Raum sich zusammenzusetzen und gemeinsam mit Gespr$chen 
aller Art, besonderem Themen-Austausch, oder durch Tipps und Ideen f!r einen positiven 
Alltag mehr Leichtigkeit und Ausgleich zu erleben.
�* ��Rauskommen aus dem Alltag
�* ��Ablenken und Loslassen von Last
�* ��Austausch mit anderen Menschen
�* ��Auffangen und auffangen lassen
�* ��¼ und Leichtigkeit genieûen

Sabine Koglin

Wir treffen uns jeden zweiten Donnerstag im Monat 
von 14.30 bis 16.00 Uhr
Bitte nehmen Sie gern Kontakt zu uns auf.

Diese Treffen sind kostenlos in gem"tlicher Runde bei Tee und Kaffee.

Fr"belsterne basteln mit Sabine Koglin ± siehe Seite 27

1978±2018
40 Jahre ± 40%

auf viele Kurse

Am 18. September laden wir Sie von 14 bis 16 Uhr zu einem Tee oder Kaffee 
in die neuen R$ume der FBS ein.

An diesem Tag gew$hren wir Ihnen, bei pers"nlicher Anmeldung auf den 
Kurs/die Kurse 40%.

Viele Kurse stehen zur Auswahl mit �s ��gekennzeichnet.

Gerne stellen wir Ihnen f•r ein  

Kursangebot auch einen individuell gestalteten Gutschein aus.
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���U�N�D���7�E�I�H�N�A�C�H�T�S�Z�E�I�T���B�E�G�L�E�I�T�E�N��
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Wi
snackt
platt

Verleih von Partyzelten,   Zapfanlagen und Gest•hl.
St€ndig im Angebot: •ber 100 Sorten Bier,

Mineralwasser, Fassbier, Wein und
Partyartikel. Haus- u. B•ro-

Lieferung! Rufen
Sie uns an.

•FFNUNGSZEITEN: MO - MI 8 - 18.00 UHR
DO + FR 8 - 19.00 UHR
SA 8 - 13.00 UHR

Moorhusen 52 ´ 25377 Kollmar ´ Telefon 04128/3 85
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�\�a�j�Z�X�`�h�i�V�Y�i�5�e�g�d�k�^�c�o�^�V�a�#�Y�Z
�l�l�l�#�e�g�d�k�^�c�o�^�V�a�#�Y�Z�$�\�a�j�Z�X�`�h�i�V�Y�i

�6�a�a�Z���H�^�X�]�Z�g�]�Z�^�i����
�[�“�g���j�c�h���^�b���C�d�g�Y�Z�c�#

Wir haben ein
f!r Familien

FBS ± Das Haus der Familie

Stadtwerke 

Kunden!erhalten!

 !"!Rabatt !
Solaranlage!gleich!online!konfigurieren !
und!Kosten!und!Sparpotenzial!ermitteln"
www#stadtwerke$glueckstadt#de%photovoltaik

Sonnige!Aussichten

Kundenzentrum in der Bahnhofstra!e "
#$%&' Gl(ckstadt
Telefon) *&"#& +%,-*
www.stadtwerke-glueckstadt.de
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Kultur ± Freizeit sinnvoll gestalten ± Kinderangebote

Ferienspaû ± spielend lernen siehe Seite 8

Ferien ± allein zu Hause, wie langweilig#  Gut, dass es das Ferienprogramm in der FBS gibt.

Die Stadt plant, das Projekt 2019 weiter zu unterst•tzen.

Dank der Unterst!tzung der Stadt Gl!ckstadt ist es m#glich, den Kindern, bei geringer 
®nanzieller Elternbeteiligung, diesen Ferienspaû zu bieten.
Geb!hr: 10,00 €  pro Tag/8 Std. pro Tag Betreuung

Am Fleth 42  ´  25348 Gl!ckstadt  ´  04124/7343

¼ Wussten Sie,
dass wir t#glich "ber 60 Sorten leckere, frische Br$t-
chen und 12 verschiedene Sorten Dinkelbr$tchen im 
Sortiment haben ¼

F"r Kids backen wir die coolsten Stutenkerle

 Flethb#ckerei Mertz GmbH
Am Fleth 59

25348 Gl"ckstadt
Telefon 04124/937540

Fax 04124/937541
Michael Mertz
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Kochen in der FBS ± der Genuss kommt zum Schluss
�s��Kochst du noch oder thermomixt du schon?
In vielen Haushalten unterst!tzt der Thermomix beim Kochen und Backen. In deiner K!che 
steht dieses Multitalent? Du nutzt das ¹K!chenwunderª bereits oder m"chtest dich einfach 
nur mal inspirieren lassen und Neues ausprobieren? ± Dann bist du hier genau richtig.
Kochen, mixen, kneten, bruzzeln und alles gemeinsam in netter Runde genieûen, darum geht 
es in den folgenden Kursen.
Es handelt sich hierbei ausdr!cklich nicht um eine Verkaufs- oder Werbeveranstaltung,  
sondern um ¹Kochen * Spaû habenª.
Falls vorhanden, bitte den eigenen Thermomix mitbringen (bitte bei der Anmeldung angeben), 
viele Beh$lter f!r Reste, Messer und Geschirrtuch.

�s�� 62  Wintergerichte ± warm und wohlig
Wenn es drauûen kalt ist, steht uns der Sinn nach Wohlf!hlessen. Im Winter lieben wir Ein-
t"pfe, Suppen und Au¯$ufe. Es gibt winterliche Getr$nke, Desserts und Kuchen, alles f!r die 
Seele. Aus frischen Zutaten zaubern wir mit dem Thermomix gesunde Gerichte. F!r unsere 
Wintergerichte verwendet Brigitte Glismann viel Obst und Gem!se der Saison. In ihnen ste-
cken wertvolle Vitamine und Mineralstoffe, die die Abwehrkr$fte st$rken. Auûerdem lassen sie 
sich lecker und vielseitig zubereiten.
Verw"hne deine Familie und Freunde mit diesen wohlschmeckenden Leckereien.
Brigitte Glismann, Samstag, 27.10.2018, 11.00±14.00 Uhr, 1 Veranstaltung
Geb!hr: 16,50 €  ± Material bei der Kursleitung bar zahlen.

63  Geschenke-Mix ± Individuelle Ideen f!r den Gabentisch
Weihnachten naht, und vielen geht es wie in jedem Jahr: Die Masse an Geschenken ist viel 
zu viel. Jahr f!r Jahr ist es weniger wichtig, materielle Geschenke zu bekommen und zu ver-
schenken. Anders ist es jedoch mit Geschenken, die von Herzen kommen, und dazu z$hlt 
de®nitiv Selbstgemachtes# Brigitte Glismann stellt sch"ne Ideen f!r einen Wweihnachtspr$-
sentkorb vor. Verwandele deine K!che in eine kreative Erlebniszone mit dem Thermomix# Viele 
sch"ne Kleinigkeiten warten darauf, hergestellt, verzehrt oder angewendet zu werden. So 
macht Schenken wirklch Spaû#
Brigitte Glismann, Samstag, 10.11.2018, 11.00±14.00 Uhr, 1 Veranstaltung
Geb!hr: 16,50 €  ± Material bei der Kursleitung bar zahlen.
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Kultur ± Freizeit sinnvoll gestalten 
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In der FBS arbeiten mit:

Betzhold, Christin Haus der Bewegung

Bohm, Anke Arzthelferin/Laufbetreuerin

Frank, Annkatrin Gymnastik- u. Sportlehrerin

Glismann, Brigitte Hobbyk"chin

Johannes, Judith Spielp$dagoge

Jurczyk, Nicole Wirbels$ulengymnastik-Trainer

Koglin, Sabine Kaufm$nnische Angestellte

Kruse, Christian 1. Hilfe Trainingszentrum

Mausolf, Kai-Uwe IT Systemersteller

Wir danken allen ehrenamtlichen HelferInnen, die uns immer wieder unterst!tzen
Andrea T"llner ´ Kerrin Ruge ´ Marion Oberender ´ Kerstin P!ster ´ Sabine Koglin

Meyer, Renate + Team Buchh$ndlerinnen

Nedden, Guido Publizist

Schmidtendorf, Ragnhild Rhetorikcoach

Schramm, Lothar Spielp$dagoge

St#terau, Uwe Rechtsanwalt und Notar

Strauch, Anna K"chin

Westermann, Ovid Heilpraktiker, Psychother.

Wulf, Sonja Schneidermeisterin
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�"�A�B�Y�S�I�T�T�E�R�T�R�E�F�F�E�N
�$�U���H�A�S�T���D�E�N���"�A�B�Y�S�I�T�T�E�R�K�U�R�S���I�N���D�E�R���&�"�3���M�I�T���%�R�F�O�L�G���B�E�S�U�C�H�T���U�N�D���M�I�T�T�L�E�R�W�E�I�L�E���B�E�S�T�I�M�M�T���%�R�F�A�H�R�U�N�G��
�M�I�T�� �+�I�N�D�E�R�N�� �U�N�D�� �D�E�R�E�N�� �%�L�T�E�R�N�� �G�E�S�A�M�M�E�L�T���� �7�I�R�� �L�A�D�E�N�� �D�I�C�H�� �E�I�N���� �B�E�I�� �E�I�N�E�M�� �"�A�B�Y�S�I�T�T�E�R�T�R�E�F�F�� �M�I�T��
�-�E�I�K�E���à�B�E�R���E�U�R�E���%�R�L�E�B�N�I�S�S�E���U�N�D���E�V�T�L�����A�U�F�G�E�T�A�U�C�H�T�E���&�R�A�G�E�N���I�N���D�E�R���!�R�B�E�I�T���Z�U���S�P�R�E�C�H�E�N�����'�E�M�E�I�N�

�S�A�M�E�S���0�I�Z�Z�A�
�"�A�C�K�E�N���R�U�N�D�E�T���D�E�N���.�A�C�H�M�I�T�T�A�G���A�B�����"�I�T�T�E���K�O�M�M���A�M

���������������
���������������5�H�R���I�N���D�I�E���&�A�M�I�L�I�E�N�B�I�L�D�U�N�G�S�S�T�Ë�T�T�E���'�L�à�C�K�S�T�A�D�T

�6�E�R�S�I�C�H�E�R�U�N�G�����������������6�O�R�S�O�R�G�E�����������������6�E�R�M�Ú�G�E�N

�!�L�L�I�A�N�Z���3�O�S�A�T���/�(�'
�'�R�O�”�E���+�R�E�M�P�E�R���3�T�R�A�”�E������

25348 Gl#ckstadt
Tel.: 0 41 24/14 72

Nutzen Sie unsere Kompetenz!!!

Immer an Ihrer Seite**  seit 1972
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�s�����.�E�U�E���2�Ë�U�M�E���n���N�E�U�E���:�E�I�T�E�N

�s���"�à�N�D�N�I�S���F�à�R���&�A�M�I�L�I�E�N���A�B���3�E�P�T�E�M�B�E�R�������������A�U�C�H���I�N���'�L�à�C�K�S�T�A�D�T

�s���&�E�R�I�E�N�B�E�T�R�E�U�U�N�G

�s�����7�E�I�H�N�A�C�H�T�L�I�C�H�E�S���+�I�N�D�E�R�K�O�N�Z�E�R�T

So melden Sie sich zu unseren Angeboten an:
�4�E�L���������������������������������������q���&�A�X����������������������������������������

E-Mail: FBS-GLUECKSTADT@t-online.de

oder so ...

Ich melde mich / uns zur folgenden Veranstaltung verbindlich an:ANMELDUNG

������ �+�U�R�S�
�.�R����

������ �+�U�R�S�
�.�R����

������ �+�U�R�S�
�.�R����

�&�A�M�I�L�I�E�N�N�A�M�E�� �6�O�R�N�A�M�E

�3�T�R�A�”�E���U�N�D���(�A�U�S�N�U�M�M�E�R

�0�O�S�T�L�E�I�T�Z�A�H�L�� ������������ �7�O�H�N�O�R�T

�4�E�L�E�F�O�N���P�R�I�V�A�T�� �4�E�L�E�F�O�N���G�E�S�C�H�Ë�F�T�L�I�C�H

�%�
�-�A�I�L

Datum, Unterschrift

$

So melden Sie sich zu unseren Angeboten an:
Tel.: 04124/1455
E-Mail: FBS-GLUECKSTADT@t-online.de

oder so ¼

Teilnahmebedingungen:

Die Kursusgeb!hr zahlen Sie sp$testens 1 Woche vor Kursusbeginn durch &berwei-
sung auf unser Konto bei der Sparkasse Westholstein DE 40 222 500 20 00 90 220 518, 
BIC NOLADE 21 WHO. Andere Zahlungsweisen sind entsprechend im Programm ausge-
druckt.

Zu allen Kursen und Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich. Sie k"nnen sich 
schriftlich, per Mail oder telefonisch anmelden. F!r die Kursusanmeldung ben"tigen wir 
Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihre Telefonnummer.

Muss ein Kursus abgesagt werden, erhalten Sie 1 Woche vor Kursusbeginn Bescheid.

Geht Ihre Abmeldung bis 1 Woche vor Kursbeginn bei uns ein, wird keine Geb!hr f$llig. Bei 
sp$teren Absagen berechnen wir die volle Kursgeb!hr, falls wir den Platz nicht neu beset-
zen k"nnen. 

Die R!ckerstattung der Kursgeb!hr f!r einzelne, nicht besuchte Kurstage ist nicht m"glich.
Die Kurse ®nden, wenn nicht anderes erw$hnt, in den R$umen der Familienbildungsst$tte 
statt.
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Gro§eÊKremperÊStr.14
25348ÊGlŸckstadt

Ê0 41 24 - 93 27 27

AmÊMarktÊ5
25355ÊBarmstedt

Ê0 41 23 - 25 60

Inh.ÊAxelÊClausen

Optik Schmuck Uhren Brillen
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1978±2018

40 Jahre FBS

1978
Gr!ndung der FBS

Wir haben ein

f!r Familien

40 Jahre = 40%

auf viele Kurse der FBS
am 18.09.2018

FBS ± Das Haus der Familie

Seit 1997

eigener Verein

1993

Kita Deichbande

2001

Mittagstisch

2010

Krippe

Deichbande

2013Kita Elbbande

2014FamZeFamilien-zentrum

2017Sprach-Kita

2017Integrations-zentrum



Familienname Vorname

Straûe und Hausnummer

Postleitzahl Wohnort

Ich unterst•tze Familien, weil auch ich Mitglied einer Familie bin.

�s�����.�E�U�E���2�Ë�U�M�E���n���Z�U�S�Ë�T�Z�L�I�C�H�E���+�I�N�D�E�R�G�A�R�T�E�N�G�R�U�P�P�E
�3�I�E�H�E���3�E�I�T�E����

�s���"�à�N�D�N�I�S���F�à�R���&�A�M�I�L�I�E�N���A�B���3�E�P�T�E�M�B�E�R�������������A�U�C�H���I�N���'�L�à�C�K�S�T�A�D�T

�s���+�I�N�D�E�R�F�E�R�I�E�N�B�E�T�R�E�U�U�N�G���S�I�E�H�E���3�E�I�T�E������

�s�����+�I�N�D�E�R�K�O�N�Z�E�R�T
�$�I�E���'�L�E�I�C�H�S�T�E�L�L�U�N�G�S�B�E�A�U�F�T�R�A�G�T�E���D�E�R���3�T�A�D�T���'�L�à�C�K�S�T�A�D�T���&�R�A�U���!�Z�Z�A�B�

�+�A�M�P�H�A�U�S�E�N�����D�E�R���2�O�U�N�D���4�A�B�L�E���U�N�D���D�I�E���&�"�3���P�R�Ë�S�E�N�T�I�E�R�E�N���-�A�T�T�H�I�A�S��
�-�E�Y�E�R�
�'�Ú�L�L�N�E�R���M�I�T
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Gl•ckstadt e.V.
Am Burggraben 1a ´ 25348 Gl!ckstadt ´ Tel.: 0 41 24 /  14 55
B!rozeiten:  Montag, Dienstag + Donnerstag 9.00 ± 11.00 Uhr

Donnerstag 15.00 ± 17.00 Uhr

FBS

BEITRITTSERKL•RUNG

�s�����.�E�U�E���2�Ë�U�M�E���n���Z�U�S�Ë�T�Z�L�I�C�H�E���+�I�N�D�E�R�G�A�R�T�E�N�G�R�U�P�P�E
�3�I�E�H�E���3�E�I�T�E����

�s���"�à�N�D�N�I�S���F�à�R���&�A�M�I�L�I�E�N���A�B���3�E�P�T�E�M�B�E�R�������������A�U�C�H���I�N���'�L�à�C�K�S�T�A�D�T

�s���+�I�N�D�E�R�F�E�R�I�E�N�B�E�T�R�E�U�U�N�G���S�I�E�H�E���3�E�I�T�E������

�s�����+�I�N�D�E�R�K�O�N�Z�E�R�T
�$�I�E���'�L�E�I�C�H�S�T�E�L�L�U�N�G�S�B�E�A�U�F�T�R�A�G�T�E���D�E�R���3�T�A�D�T���'�L�à�C�K�S�T�A�D�T���&�R�A�U���!�Z�Z�A�B�

�+�A�M�P�H�A�U�S�E�N�����D�E�R���2�O�U�N�D���4�A�B�L�E���U�N�D���D�I�E���&�"�3���P�R�Ë�S�E�N�T�I�E�R�E�N���-�A�T�T�H�I�A�S��
�-�E�Y�E�R�
�'�Ú�L�L�N�E�R���M�I�T

Am Burggraben 1a ´ 25348 Gl!ckstadt ´ Tel.: 0 41 24 / 14 55
B!rozeiten:  Montag, Dienstag + Donnerstag 9.00 ± 11.00 Uhr

Donnerstag 15.00 ± 17.00 Uhr

�s�����.�E�U�E���2�Ë�U�M�E���n���Z�U�S�Ë�T�Z�L�I�C�H�E���+�I�N�D�E�R�G�A�R�T�E�N�G�R�U�P�P�E
�3�I�E�H�E���3�E�I�T�E����

�s���"�à�N�D�N�I�S���F�à�R���&�A�M�I�L�I�E�N���A�B���3�E�P�T�E�M�B�E�R�������������A�U�C�H���I�N���'�L�à�C�K�S�T�A�D�T

�s���+�I�N�D�E�R�F�E�R�I�E�N�B�E�T�R�E�U�U�N�G���S�I�E�H�E���3�E�I�T�E������

�s�����+�I�N�D�E�R�K�O�N�Z�E�R�T
�$�I�E���'�L�E�I�C�H�S�T�E�L�L�U�N�G�S�B�E�A�U�F�T�R�A�G�T�E���D�E�R���3�T�A�D�T���'�L�à�C�K�S�T�A�D�T���&�R�A�U���!�Z�Z�A�B�

�+�A�M�P�H�A�U�S�E�N�����D�E�R���2�O�U�N�D���4�A�B�L�E���U�N�D���D�I�E���&�"�3���P�R�Ë�S�E�N�T�I�E�R�E�N���-�A�T�T�H�I�A�S��
�-�E�Y�E�R�
�'�Ú�L�L�N�E�R���M�I�T

Als Mitglied erhalten Sie pro Kursus 2,50 €  
Erm"ûigung.

 Dienstag     9.30±12.00 Uhr
 Donnerstag  9.30±15.30 Uhr

Einzelbeitrag pro Person j!hrlich 31,- !
Familienbeitrag j!hrlich: 51,- !
Juristische Personen: ab 102,- !

�s�����.�E�U�E���2�Ë�U�M�E���n���Z�U�S�Ë�T�Z�L�I�C�H�E���+�I�N�D�E�R�G�A�R�T�E�N�G�R�U�P�P�E
�3�I�E�H�E���3�E�I�T�E����

�s���"�à�N�D�N�I�S���F�à�R���&�A�M�I�L�I�E�N���A�B���3�E�P�T�E�M�B�E�R�������������A�U�C�H���I�N���'�L�à�C�K�S�T�A�D�T

�s���+�I�N�D�E�R�F�E�R�I�E�N�B�E�T�R�E�U�U�N�G���S�I�E�H�E���3�E�I�T�E������

�s�����+�I�N�D�E�R�K�O�N�Z�E�R�T
�$�I�E���'�L�E�I�C�H�S�T�E�L�L�U�N�G�S�B�E�A�U�F�T�R�A�G�T�E���D�E�R���3�T�A�D�T���'�L�à�C�K�S�T�A�D�T���&�R�A�U���!�Z�Z�A�B�

�+�A�M�P�H�A�U�S�E�N�����D�E�R���2�O�U�N�D���4�A�B�L�E���U�N�D���D�I�E���&�"�3���P�R�Ë�S�E�N�T�I�E�R�E�N���-�A�T�T�H�I�A�S��
�-�E�Y�E�R�
�'�Ú�L�L�N�E�R���M�I�T

         BEITRITTSERKL"RUNG

Familienname Vorname Geburtsdatum
   (bei Kinderkursen)

Datum, Unterschrift

�s�����.�E�U�E���2�Ë�U�M�E���n���Z�U�S�Ë�T�Z�L�I�C�H�E���+�I�N�D�E�R�G�A�R�T�E�N�G�R�U�P�P�E
�3�I�E�H�E���3�E�I�T�E����

�s���"�à�N�D�N�I�S���F�à�R���&�A�M�I�L�I�E�N���A�B���3�E�P�T�E�M�B�E�R�������������A�U�C�H���I�N���'�L�à�C�K�S�T�A�D�T

�s���+�I�N�D�E�R�F�E�R�I�E�N�B�E�T�R�E�U�U�N�G���S�I�E�H�E���3�E�I�T�E������

�s�����+�I�N�D�E�R�K�O�N�Z�E�R�T
�$�I�E���'�L�E�I�C�H�S�T�E�L�L�U�N�G�S�B�E�A�U�F�T�R�A�G�T�E���D�E�R���3�T�A�D�T���'�L�à�C�K�S�T�A�D�T���&�R�A�U���!�Z�Z�A�B�

�+�A�M�P�H�A�U�S�E�N�����D�E�R���2�O�U�N�D���4�A�B�L�E���U�N�D���D�I�E���&�"�3���P�R�Ë�S�E�N�T�I�E�R�E�N���-�A�T�T�H�I�A�S��
�-�E�Y�E�R�
�'�Ú�L�L�N�E�R���M�I�T

Sie k#nnen jederzeit formlos k!ndigen.

SEPA ± EINZUGSERM"CHTIGUNG

Die Geb!hr von €  ¼¼¼ soll von meinem Konto IBAN¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼

BIC ¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼¼..¼¼¼¼¼¼¼¼...¼¼¼..

j"hrlich im voraus abgebucht werden. 

  Datum, Unterschrift

����

�s���%�L�T�E�R�N�
�+�I�N�D�
�'�R�U�P�P�E�N
�s���)�N�F�O�R�M�A�T�I�O�N�S�A�B�E�N�D�E
�s���/�F�F�E�N�E���4�R�E�F�F�S
�s���"�E�R�A�T�U�N�G
�s���'�E�S�U�N�D�H�E�I�T�S�A�N�G�E�B�O�T�E

�&�à�R���%�L�T�E�R�N���I�S�T���D�I�E���-�O�T�I�V�A�T�I�O�N���A�N���E�I�N�E�M���+�U�R�S���T�E�I�L�Z�U�N�E�H�M�E�N�����D�E�R��
�7�U�N�S�C�H���N�A�C�H���S�O�Z�I�A�L�E�N���+�O�N�T�A�K�T�E�N���U�N�D���!�U�S�T�A�U�S�C�H���M�I�T���A�N�D�E�R�E�N��
�%�L�T�E�R�N���� �$�I�E�S�� �E�R�H�Ú�H�T�� �D�I�E�� �3�I�C�H�E�R�H�E�I�T���� ������ ���� �D�E�R�� �T�E�I�L�N�E�H�M�E�N�D�E�N��
�%�L�T�E�R�N�� �F�à�H�L�T�� �S�I�C�H�� �D�U�R�C�H�� �D�I�E�� �+�U�R�S�E�� �I�N�� �I�H�R�E�R�� �%�L�T�E�R�N�K�O�M�P�E�T�E�N�Z��
�G�E�S�T�Ë�R�K�T��

Finanzierung der Fam

erwirtschaftet

Finanzierung der Familienbildungsst$tte
Einen wichtigen Teil der notwendigen Gelder erh"lt die FBS durch #ffentliche 
Zusch!sse von der Stadt, dem Ministerium f!r Soziales, Gesundheit, Familie, 
Jugend und Senioren und dem Kreis. Die anderen Mittel werden durch Kursus-
geb!hren, Second-Hand-M"rkte, Mitgliedsbeitr"ge, Spenden von Firmen,  von 
Service-Clubs, von Privatpersonen und durch ehrenamtliche Arbeit erwirtschaf-
tet. Das Programmheft enth"lt auch anders gef#rderte Angebote des Tr"gers. 
Unser Dachverband ist der Parit"tische Schleswig-Holstein.

Einzelbeitrag pro Person j"hrlich 31,± €
Familienbeitrag j"hrlich: 51,± €
Juristische Personen: ab 102,± €

Werden Sie Mitglied und unterst!tzen damit die 
Arbeit der FBS

e.V.
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�'�Y�M�N�A�S�T�I�K���A�M���6�O�R�M�I�T�T�A�G�� ������ ���������������������� ����
�3�E�N�I�O�R�E�N�G�Y�M�N�A�S�T�I�K�� ������ ���������������������� ����

�F�à�R���3�I�E�����M�I�T���+�I�N�D�E�R�B�E�T�R�E�U�U�N�G���U�N�D���3�A�U�N�A�	

�0�I�L�A�T�E�S�
�+�U�R�S

�+�I�N�D�E�R���I�M���5�M�G�A�N�G���M�I�T���0�F�E�R�D�E�N�� ������ ���������������������� ����
�"�E�A�U�T�Y�
���U�N�D���7�E�L�L�N�E�S�S�N�A�C�H�M�I�T�T�A�G�� ������ ���������������������� ����

�0�I�L�A�T�E�S�
�+�U�R�S

�3�T�R�I�C�K�E�N���F�à�R���.�E�U�L�I�N�G�E���U�N�D���+�Ú�N�N�E�R�� ������ ���������������������� ����
�&�E�I�N�M�O�T�O�R�I�S�C�H�E�S���4�R�A�I�N�I�N�G���n���+�I�N�D�E�R���I�M���(�E�R�B�S�T�� ������ ���������������������� ����

�3�T�R�I�C�K�E�N���F�à�R���.�E�U�L�I�N�G�E���U�N�D���+�Ú�N�N�E�R�� ������ ���������������������� ����
�7�E�N�N���+�Ú�R�P�E�R���U�N�D���'�E�F�à�H�L�E���!�C�H�T�E�R�B�A�H�N���S�P�I�E�L�E�N��������

�"�A�C�K�E�N���I�N���D�E�N���(�E�R�B�S�T�F�E�R�I�E�N�� ������ ���������������������� ����

�(�E�X�E�N�����:�A�U�B�E�R�E�R���U�N�D���'�E�S�P�E�N�S�T�E�R���� ������ ���������������������� ����
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Titel Nr. Beginn Seite
Gymnastik am Vormittag 26/27/28 22.8./24.10./5.12. 16
Seniorengymnastik 29/30/31 22.8./24.10./5.12. 16
Nordic Walking macht �t 32/33/34 22.8./7.11./9.1. 16
Yoga für Frauen 40/41/42/43/44/45        29.8./24.10./12.12. 18

Fit durch die Schwangerschaft 7 3.9.  8
Bewegung für alle 35 6.9. 17
Kinder machen Kunst ( Kulturnacht ) 16 8.9. 12
Fitness-Pilates 20 13.9. 14
Mama �t – Baby mit 21 20.9. 14
Zumba 22 21.9. 14
Bewerben mit Köpfchen 48 22.9. 24
Wirbelsäulengymnastik 37 25.9. 17
Achtsamkeit – was ist das 24 28.9. 15
Kleidermarkt für Frauen 58 28.9. 30

Zeitreise für aktive Kinder 14 18.10. 11
Nähen für Frauen 56 19.10. 27
Ernährungsoptimierung 8 25.10.  8 
Spiel + Spaß 36 25.10. 17
Achtsamkeitsübungen 25 26.10. 15
Wintergerichte 62 27.10. 36

Ich werde Babysitter 2 3.11.  6
Kochen im Herbst 17 3.11. 12
Erben und Vererben 54 6.11. 25
Fröbelsterne 57 8.11. 27
Geschenke-Mix 63 10.11. 36
Erste Hilfe am Kind 3 12.11.  6
Reden reden leicht gemacht 47 17.11. 19
Mein Smartphone 49/50 17.11./16.2. 24
Internet für (Un-)Wissende 51/52 24.11./22.2. 24

Weihnachtsbäckerei 18 1.12. 12
Bücherstube on tour 60 6.12. 31
Weihnachtliche Kaffeerunde 59 13.12. 58

Vollmacht 55 6.2. 25

Yoga Wochenende an der Nordsee 36/37 3.4./12.4. 18
Frauen unterwegs 43  19

N
ov

em
be

r
D

ez
.

Für Ihre 

Pinnwand!
S

ep
te

m
be

r

22 23

fortlaufende Angebote
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25379 Herzhorn

Am Markt 7
04124/7679

www.friseur-schargus.de
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Rund ums Pony  ..................................................................................................................  Seite 11
Spaß- und Spielnachmittag für Kinder und Hunde .........................................................  Seite 12
Roll dich �t!  .........................................................................................................................Seite 14

PC-Frauen  ..........................................................................................................................  Seite 24

Termin wird bei Anmeldung bekannt gegeben
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www.Optik-Hippel.de
Telefon: 04124/2619
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Eltern Café ....................................................   7

Offene Sprechstunden .....................................7

Eltern AG ........................................................  7

Ferienaktionen ...............................................  9

Kindertagesp�ege .......................................  10

Treffpunkt für Angehörige und Freunde ....  32
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Beate Stange Sibylle Lindenberg

Liebe Freunde und F!rderer der Familienbildungsst"tte Gl#ckstadt,

die FBS feierte im September 2018 ihr 40-j"hriges Be-
stehen, im 20. Jahr sind wir als ehrenamtlicher Vorstand 
f#r die Familienbildungsst"tte t"tig. Wir sind #berzeugt 
davon, dass dieser Einsatz sich gelohnt hat und auch 
weiterhin zum Wohle der Gl#ckst"dter Familien ge-
braucht wird.
Bitte unterst#tzen Sie uns auch in Zukunft, denn nur ge-
meinsam sind wir in der Lage, das ¹Haus der Familieª zu 
erhalten und auszubauen.

Belinda Rath
Kita-Leitung

Deichbande und
Elbbande

Daniela Ruge
Gesch!ftsf"hrung

Verwaltung
Tagesp#ege

Sabine Schade
stellvertr. Gesch!ftsf"hrung

Projekte
Anzeigen Kunden

Babette Ledtje
Kursverwaltung

Die Familienbildungsst•tte auch bei Facebook!

Die Familienbildungsst"tte ist eine verl"ssliche und kompetente Anlaufstelle f#r Familien 
in allen Phasen und Formen des Zusammenlebens.
Das engagierte, p"dagogische Kindergarten-Team begleitet und unterst#tzt bedarfsorien-
tiert Familien.
Jedes Kind wird in seiner Einzigartigkeit angenommen und in seiner Entwicklung gef!r-
dert. Es erlebt Geborgenheit, Wertsch"tzung, Respekt, Anerkennung und Verst"ndnis und 
entwickelt daraus Vertrauen und Selbstbewusstsein.
Die FBS steht f#r Verl"sslichkeit, Glaubw#rdigkeit und Professionalit"t.

Marion 
Schink-Musfeldt

Koordinatorin
Familienzentrum

Infos

FBS in eigener Sache S. 28
Familienzentrum/Integrationszentrum S. 29
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